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Stadtgeschehen5/2019

WOHNUNGSSPRECHTAG
Freitag 29. November

9.00–12.30 Uhr im Stadtamt

Kleiner Sitzungssaal

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 26. September 2019 die „Sozial-

leistung“ beschlossen. Die ehemalige Weihnachtsgabe und der Heizkosten-

zuschuss wurden vor 8 Jahren zusammengelegt und auch der Kreis der  

Anspruchsberechtigten erweitert. Die Sozialleistung  beträgt 149,00.

Anspruchsberechtigt sind:

• Alleinstehende bis max. 1.033,06 brutto

• Alleinstehende 1.148,57 brutto (bei 30 Pflichtversicherungsjahre)

• Ehepaare und Lebensgemeinschaften  bis max. 1.498,97 brutto

• Die Einkommensgrenzen erhöhen sich mit jedem im Haushalt lebenden 

minderjährigen Kind um 371,00

Unbedingt erforderlich ist der Nachweis des Einkommens (nicht älter als  

6 Monate) und der Familienbeihilfe.

Anmeldungen für die „Sozialleistung“ sind ab sofort bis einschließlich 

13.12.2019 im Bürgerservice, 1. Stock der Stadtgemeinde Mürzzuschlag 

möglich. Die Auszahlung der Sozialleistung erfolgt im Dezember 2019 und 

Jänner bzw. Februar 2020.  INFO: 03852/2555-404

Der Coworking Space für Gründer, 

Startups und Einzelunternehmer 

bietet flexible, anmietbare Arbeits-

plätze zur temporären Nutzung. Die 

wesentlichen Vorteile sind Synergien, 

die unter den Mietern geschaffen 

werden und die Anbindung an ein 

Netzwerk aus Unternehmern und 

Gleichgesinnten. Der erste Coworking 

Space im Zentrum von Mürzzuschlag 

punktet mit einer top ausgestatteten 

Infrastruktur und der Anbindung an 

das Netzwerk des AULA x space aus 

Graz.

Am Stadtplatz 12 stehen ab Novem-

ber auf rund 120 Quadratmetern fixe 

(190,- pro Monat) und flexible Arbeits-

plätze (19,- pro Tag) zur Verfügung. 

Der AULA x space ist in dieser Form 

einzigartig, da er die erste „Coworking 

Flatrate“ Österreichs anbietet – es ent-

stehen keine Mehrkosten für die Nut-

zung des Druckers oder des Meeting-

Raumes. Die offizielle Eröffnung fin-

det am Donnerstag, den 28. Novem-

ber um 18 Uhr statt.

Mehr Informationen über den  

AULA x space Mürzzuschlag  

unter www.aula.space/muerz

oder bei Oliver Königshofer

unter 03852 2555-505.

 

 Inkludierte Leistungen
 • 8 fixe Arbeitsplätze 
  mit 24/7 Zugang

 • Drucken, Scannen, Faxen, 
  WLAN inklusive

 • Firmenadresse / Firmenschild
  (Postservice und Briefkasten)

 • Betriebskosten und 
  Reinigung inklusive

 • Kostenfreie Nutzung des voll-
  ausgestatteten Meeting-Raumes
  (bei Verfügbarkeit)

 • Küche und Zugang zur 
  großzügigen Terrasse 
  in ruhiger zentraler Lage

SOZIALLEISTUNG

Erster Coworking Space in Mürzzuschlag

13. Stadtpokal im Eisschießen:
Jetzt anmelden!

Am Samstag, den 18. Jänner, wird 

um den 13. Steirischen Stadtpokal 

gekämpft. Das Turnier wird auf den 

Eisbahnen von Mürzzuschlag, Ganz 

und Hönigsberg ausgetragen, Beginn 

ist jeweils um 8 Uhr. Eine Moarschaft 

besteht aus 6 SchützInnen. Das Nenn-

geld beträgt 36 Euro pro Mann schaft, 

inkl. 1 Essen und 1 Getränk. 

Anmeldungen zum Turnier nimmt das 

Sportreferat der Stadtgemeinde  

(Anmeldeformular notwendig!) bis 

Freitag, den 3. Jänner 2020, 12:00 

Uhr entgegen. Der Ersatztermin ist 

der 15. Februar 2020. Um zahlreiche 

Teilnahme bittet die Stadtgemeinde 

Mürzzuschlag.
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Liebe Mürzzuschlagerinnen 
und Mürzzuschlager!

Auch das heurige Jahr war sehr erfolgreich für unsere Stadt. Einige Projekte wie  

die Generalsanierung der Volksschule oder die Neugestaltung des Spielplatzes  

in Hönigsberg sind noch voll im Gange, die Arbeiten zur teilweisen Erneuerung  

der Wasserversorgung oder dem Straßenbau sind bereits zum Großteil abgeschlossen. 

Auch im Bereich der Veranstaltungen war einiges los, die Leistungsschau der Einsatz-

organisationen, das Herbstfest mit Chili-Messe oder die Lange Nacht der Museen waren 

wieder große Erfolge.

Im kommenden März geht auch die laufende Gemeinderatsperiode zu Ende,  

in den letzten 5 Jahren hat sich viel ereignet. Der Semmering Basistunnel  

wird gebaut, alle Grundstücke im Industriepark Hönigsberg sind vergeben, es sind rund 250 Arbeitsplätze 

entstanden. Der Bau von neuen Wohnungen in Hönigsberg wurde begonnen, das Pflegeheim in der Dr.Josef 

Pommer-Gasse erweitert und die Ortsdurchfahrt in der Grazer Straße erneuert. Wie mir von mehreren  

Bürgerinnen und Bürgern mitgeteilt wurde, haben sie den Eindruck gewonnen, dass in Mürzzuschlag  

eine neue Aufbruchsstimmung entstanden ist. Diese gute Stimmung gilt es auch, in den nächsten 5 Jahren  

zu nutzen, Schwerpunkte sollen im Bereich des Wohnbaues, der Erweiterung des Industrieparks und  

der Verbesserung des öffentlichen Nahverkehrs sein. Wie in allen Bereichen des Lebens gelingt auch  

der Gemeinde vieles besser, wenn der Gemeinderat von Zusammenhalt und gegenseitigem Vertrauen  

getragen wird. Darum werde ich mich auch in Zukunft besonders bemühen.

Ihnen darf ich bereits jetzt einen schönen Advent wünschen, wie immer stehe ich für Ihre Anliegen

gerne zur Verfügung.

 Ihr

Gerne können Sie einen Gesprächstermin 
mit mir unter 03852/2555-504 vereinbaren.

Einladung zur

Gemeindeversammlung
Mittwoch, 13. November 2019
um 18:30 Uhr im Stadtsaal Mürzzuschlag

● Aktuelles aus der Gemeindestube
● Anfragen, Diskussion …
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Von den Gemeinderatsfraktionen sind folgende Stellungnahmen zur Gemeinderatssitzung  

am 26. September 2019 eingelangt. Die inhaltliche Verantwortung liegt beim jeweiligen Verfasser.

SPÖ: Vizebgmin Ing. Ursula Haghofer

Auch die letzte Gemeinderatssitzung ist konstruktiv und gut verlaufen. Wichtige Themen wurden einstimmig 

beschlossen, dort wo verschiedene Meinungen vorherrschen, versucht die SPÖ Mürzzuschlag, alle Argumente  

zu prüfen und trifft dann die besten Entscheidungen zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger. Immer wieder 

werden von den anderen Fraktionen Anträge eingebracht, ohne sie vorher in den Fachausschüssen zu beraten. 

Das dient in Wahrheit weniger der Lösung eines Problems, sondern ist meistens der Versuch einer Selbstdarstellung 

einzelner Kollegen.

FPÖ: Vizebgm. Arnd Meißl

Die FPÖ weist seit vielen Jahren auf akute bauliche Mängel am Schul- und Kindergartengebäude in Hönigsberg und 

dem Gebäude der Neuen Mittelschule hin. Vor allem von den Dächern der Gebäude geht eine massive Gefahr aus! 

Aus gutem Grund wurde daher bereits der Freibereich um die NMS gesperrt. Das Absperren des Außenbereiches 

und kleinere Reparaturen sind aber keine tauglichen Maßnahmen um die Sicherheit gewährleisten zu können. 

Nicht auszudenken, wenn Kinder wegen der politischen Untätigkeit einiger zu Schaden kommen. Alles andere als 

die Dächer zur Gänze zu erneuern ist grob fahrlässig. Daher gilt es hier sofort zu handeln, jetzt sofort und nicht 

am St. Nimmerleinstag!

KPÖ: GR Franz Rosenblattl

In der Fragestunde stellte KP-GR Rodoschek (Kern) fest, dass die Weihnachtsbeleuchtung unnötigerweise die 

ganze Nacht eingeschaltet ist und richtete an den Bgm Rudischer die Anfrage ob es nicht möglich wäre, diese in 

den späteren Nachtstunden abzuschalten und so Strom zu sparen. Der Bgm nimmt dies als Anregung mit und 

stellte auch fest, dass dies nicht notwendig wäre. KP GR Sommersguter fragte zum wiederholten Male an, wie es 

um die Machbarkeitsstudie „Wilde Au“ steht. Der Bgm konnte nichts Neues berichten. Auch von den seinerzeit 

vorgeschlagenen Motorik- und Kletterstationen gab es nichts zu berichten. Sommersguter zweite Frage betraf 

den Pavillon bei der Volksschule und das Fehlen eines Öffentlichen WCs im Zentrum. Da das Gemeinde- und 

Parkhaus WC schon früh zugesperrt wird gibt es lediglich ein WC beim Auweg-Stüberl. Früher gab es an dieser 

Stelle eines. Könnte man da nicht wieder eines installieren?

ÖVP: GR Thomas Gstättner

In der Fragestunde wurde die Forderung für eine gut ersichtliche Beschilderung samt Hundesackerl im Ganztal 

gestellt. Die freilaufenden Hunde stellen ein Problem für die dort ansässigen Landwirte mit deren ganzjähriger 

Weidehaltung. Es muss an einer akzeptablen Lösung für beide Seiten gearbeitet werden. Dem Jahresabschluss 

der Stadtwerke Mürzzuschlag GmbH konnten wir unsere Zustimmung erteilen, denn das Zahlenwerk sprach für sich 

und für die gute Führung des Betriebes samt deren Mitarbeitern. Auch den neuen Wohnungsvergaberichtlinien, 

Sozialleistungen und Tarifänderungen für unsere Jugendlichen und Kindergärten konnten wir nach einer genau-

en Prüfung zustimmen. Es sei sehr wichtig ein gutes und vor allem leistbares Umfeld für alle Bürgerinnen und 

Bürger zu schaffen.

GRÜNE: GRIN Ilse Schmalix

Mürzzuschlag wird Klimawandel-Anpassungsmodellregion (KLAR!). Dieser Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Es gibt Möglichkeiten mit dem Klimawandel umzugehen und sich diesem auch begrenzt anzupassen. Keinesfalls 

darf dadurch jedoch der KLIMASCHUTZ vernachlässigt werden. Beim Klima handelt es sich um ein komplexes 

System. Wenn nicht sehr schnell wirksamer Klimaschutz betrieben wird, wird unser Leben und das unserer 

Kinder in 30-50 Jahren schlicht nicht mehr lebenswert sein. Der Klimawandel hat eine Geschwindigkeit und 

Dynamik erreicht, die jedes Warten bestrafen wird. Die Stadtgemeinde Mürzzuschlag kann sich nicht ausruhen  

in ihrem Wirkungsbereich Maßnahmen gegen den Klimawandel sofort umzusetzen.
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Fragestunde
— Hundekotsackerl-Spender
 Hönigsberg, GRin Rodoschek
— Weihnachtsbeleuchtung
 GRin Rodoschek
— Beschilderung Gassisackerl 

GR Gstättner
— Straßenbeschaffenheit  

Bereich VIVAX, GR Gstättner
— Zustand Haasgasse, GR Hirsch
— Solarthermie Maierhoferwiese 

GR Hirsch
— Projekt Wilde Au, GR Sommersguter
— Pavillon bei VS Mürzzuschlag 

GR Sommersguter
— öffentl. WC beim Auwegstüberl 

GRin Meißl
— Papierloser Gemeinderat 

GR Rosenblattl
— Aktueller Stand Telekom 

Wählamt, Vize-Bgm. Meißl

Punkt 1
Genehmigung der vorläufigen  
Verhandlungsschrift der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 
17.06.2019 - einstimmiger Beschluss
 

Punkt 2
Stadtwerke Mürzzuschlag GmbH
Jahresabschluss für das  
Geschäftsjahr 2018/2019
einstimmiger Beschluss

Punkt 3
GB Finanzen
A) Nachtragsvoranschlag 2019
 mehrheitlicher Beschluss
B) Mittelfristiger Finanzplan
 mehrheitlicher Beschluss
C) Hausverwaltung – Wohnungs-

vergaberichtlinien 
mehrheitlicher Beschluss

Punkt 4
GB Stadtplanung
A) Auflassung der Widmung 

öffentliches Gut 653/7, EZ 2444 
KG 60517 (Frachtenstraße) 
einstimmiger Beschluss

B) Semmering Basistunnel (SBT) 
neu – Auflassung der Widmung – 
Grundabtretung Grundstück 
633/4, EZ 2444 KG 60517 
einstimmiger Beschluss

C) Semmering Basistunnel (SBT) 
neu – Grundbenützung der 
Grundstücke 633/4, 416, 642/2 
alle EZ 2444 KG 60517 
einstimmiger Beschluss

D) Semmering Basistunnel (SBT) 
neu – Servitutsvertrag für die 
Grundstücke 642/2, 633/4 und 
1664 alle EZ 2444 KG 60517 
einstimmiger Beschluss

E) Radweg Lückenschluss Wiener 
Straße – Ergänzung zum  
Vertrag vom Mai 2019 
einstimmiger Beschluss

F) Holzbezugsrecht Zusammen-
legung von Ansprüchen EZ 154 
und EZ 71, beide KG 60517  
auf EZ 71, KG 60517 
mehrheitlicher Beschluss

Punkt 5
GB Bürgerservice
A) Sozialleistung 

einstimmiger Beschluss
B) Änderung der Vereinbarung  

Betreutes Wohnen 
einstimmiger Beschluss

C) Tarifänderung – Essen für  
Kindergärten/Schülerhort 
einstimmiger Beschluss

D) Richtlinien für Förderung 
Jugenderholungsaktionen 
einstimmiger Beschluss

E) Richtlinien Schulveranstaltungen 

einstimmiger Beschluss 
Abänderungsantrag

F) Johannes Brahms-Musikschule – 

Übereinkommen mit Gastge-

meinden - einstimmiger Beschluss

Punkt 6

Gemeindejagd – Aufteilung der  

Jahrespacht für 2019 

einstimmiger Beschluss

Punkt 7

Klimawandel-Anpassungs-

modellregion (KLAR!) 

einstimmiger Beschluss

Punkt 8

Prüfungsausschuss 

Bericht - zur Kenntnis genommen

 

Punkt 9

Dringlichkeitsantrag FPÖ:

Totalerneuerung der Dächer beim 

Schul- und Kindergartengebäude in 

Hönigsberg und beim Schulgebäude 

der NMS in der Rosegger Gasse - 

Zuweisung an den Fachausschuss  

für Stadtplanung und Wirtschafts-

angelegenheiten - 

einstimmiger Beschluss

Punkt 10

Dringlichkeitsantrag FPÖ:

Sozialhilfeverbände müssen  

um gehend reformiert werden  

Zuweisung an den Fachausschuss  

für Soziales, Frauen und Familie - 

mehrheitlicher Beschluss

Aus dem Gemeinderat Sitzung vom 26. September 2019

Ausschreibung der Verpachtung des Gastronomiebetriebes
im Freizeit-, Erholungs- und Sportzentrum VIVAX.

Pächter/in gesucht
Die Stadtgemeinde Mürzzuschlag sucht für den Gastronomiebetrieb im VIVAX-Hallenbad

ab März 2020 eine neue Pächterin/ einen neuen Pächter.

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbungen bei Wolfgang Farnleitner in der Stadt gemeinde
Mürzzuschlag oder unter wolfgang.farnleitner@mzz.at (nur als PDF-Datei) abzugeben.
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Infos unter 03852 2555-512 oder www.muerzzuschlag.at

Alle Infos zum Wahlsonntag am 24. November

LANDTAGSWAHL 2 19
Wann genau wird gewählt?

Am Sonntag, den 24. November 2019 in der Zeit  

von 7:00 bis 12:00 Uhr. Die Möglichkeit der  

vorgezogenen Stimmabgabe besteht am Freitag, 

den 15. November 2019 von 16:00 bis 20:00 Uhr

im Wahllokal Bürgerbüro Mürzzuschlag.

Wer darf wählen?

Bei der Landtagswahl sind alle Männer und Frauen, 

die am Stichtag (23.9.2019) in der Wähler evidenz 

einer österreichischen Gemeinde geführt werden 

und mit Ablauf des Tages der Wahl das  

16. Lebensjahr vollendet haben (also Personen,  

die spätestens am 24.11.2019 ihren 16. Geburtstag 

feiern), wahlberechtigt. Am Wahltag ist im Wahllokal 

vor der Stimmabgabe ein amtlicher Lichtbildaus-

weis zur Feststellung der Identität der Sprengel-

wahl behörde vorzulegen.

Wählerverständigungskarten

Alle in Mürzzuschlag Wahlberechtigten erhalten eine 

persönliche amtliche Mitteilung, aus der das für Sie 

zuständige Wahllokal ersichtlich ist. Die Mitnahme 

dieser Wahlinformation zur Stimmabgabe am  

Wahltag erleichtert die Arbeit der Wahlbehörden.

Druck und Versand der Wählerverständigungskarten 

wird über unseren Softwarepartner abgewickelt. 

Die amtliche Mitteilung (Wahlinformation)  

enthält auch den elektronischen und  

schriftlichen Wahlkartenantrag.

Briefwahl

Es gibt auch bei dieser Wahl die Möglichkeit der 

Briefwahl. Dabei müssen Wahlberechtigte im 

Besitz einer Wahlkarte sein. Per Briefwahl kann die 

Stimme sofort nach Erhalt der Wahlkarte abgegeben 

werden. Man muss nicht bis zum Wahltag zuwar-

ten. 

Die Ausstellung der Wahlkarten ist online oder  

im Bürgerbüro der Stadtgemeinde Mürzzuschlag 

unter Angabe des Grundes für die Verhinderung 

am Wahltag bis spätestens 20. November 2019 

schriftlich oder spätestens 22. November 2019,

12:00 Uhr mündlich zu beantragen.  

Eine telefonische Beantragung ist nicht möglich. 

Wenn eine persönliche Übergabe der Wahlkarte  

an eine von der Antragstellerin/vom Antragsteller 

bevollmächtigte Person bis zum zweiten Tag vor 

dem Wahltag 12:00 Uhr möglich ist, so darf der 

schriftliche Antrag auch nach dem erstgenannten 

Zeitpunkt gestellt werden.

Beim mündlichen Antrag ist die Identität durch  

ein Dokument nachzuweisen, beim schriftlichen 

Antrag kann die Identität auch auf andere Weise, 

insbesondere durch Angabe der Passnummer, 

Vorlage der Ablichtung eines Lichtbildausweises 

usw. glaubhaft gemacht werden. 

Jede Stimme zählt!
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Sprengel

Nr.
Wahllokal Sprengelgebiet

1 Stadtsaal - kleiner Saal
8680, Stadtplatz 5

Alleegasse, Eichhorntal 1 - 3 (alle), Eichhorntal 5 - 13 (alle), Frachtenstraße, 
Grüne Insel, Hammergasse, Kaplanplatz, Kirchengasse, Knappenhof,  
Lambach, Max-Kleinoschegg-Gasse, Obere Berggasse 1 - 13 (alle),  
Sparkassen-Platz, Stadtplatz, Toni-Schruf-Gasse, Untere Berggasse,  
Wiener Straße 1 - 46 (alle), Wiener Straße 50 - 64 (gerade)

2 Stadtsaal - großer Saal
8680, Stadtplatz 5

Am Steirerhof, Auweg, Bleckmanngasse, Blumengasse, Dammgasse,  
DDr.-Schachner-Platz, Dr.-Hans-Ertl-Gasse, Eichhorntal 4,  
Franz-Kotrba-Gasse, Franz-Riegler-Gasse, Grazer Straße 1 - 23a (alle), 
Grazer Straße 24 - 50 (gerade), Hauptplatz, Heinrich-Kaiblinger-Gasse, 
Hofkirchergasse, Josef-Pillhofer-Gasse, Kharnerspergring, Kohleben,  
Königsbrunngasse, Lambachstraße, Mariazeller Straße, Mauermanngasse, 
Mühlgasse, Obere Sackgasse, Obere Waldrandsiedlungsgasse,  
Pernreitgasse I, Pernreitgasse II, Pernreitgasse III, Pernreitgasse IV,  
Pernreitgasse V, Pernreitgasse VI, Scheibenweg 9,  
Scheibenweg 11 - 48 (alle), Tiefental, Untere Waldrandsiedlungsgasse, 
Walther-von-der-Vogelweide-Gasse

3 Johannes-Brahms-
Musikschule
8680, Wiener Straße 80

Brahmsgasse, Gartengasse, Haasgasse, Sonnenbadgasse 1 - 6b (alle), 
Stuhleckstraße 1 - 4 (alle), Stuhleckstraße 6 - 8 (gerade), Waldgasse,  
Wiener Straße 49 - 65 (ungerade), Wiener Straße 66 - 90c (alle),  
Wiener Straße 92 - 98 (alle), Wiener Straße 110 - 130 (gerade)

4 Kindergarten 
Sonnenschein
8680, Wiener Straße 140 c

Rosenhügel, Stuhleckstraße 5 - 7 (ungerade), Stuhleckstraße 9 - 23 (alle), 
Theodor-Hüttenegger-Straße, Wiener Straße 91 - 91b (alle),  
Wiener Straße 99 - 109c (alle), Wiener Straße 132 - 136 (gerade),  
Wiener Straße 138 - 150 (alle)

5 Straßenmeisterei
8680, Wiener Straße 131

Auersbach, Auersbachstraße, Auersbachweg, Dürnhof 27, Edlachstraße, 
Eisenbahnersiedlung, Scheedgraben, Schöneben, Schöneben-Ganz,  
Siedlungsgasse, Wiener Straße 111 - 137 (ungerade),  
Wiener Straße 152 - 208 (alle), Zöchlingweg 1 - 5 (ungerade)

6 Jugend am Werk
8680, Obere Bahngasse 13

Am Sonnenrain, Carl-Ritter-von-Ghega-Gasse, Dürnhof 23 - 26 (alle),  
Heizhausgasse, Obere Bahngasse, Scheibenweg 1 - 8 (alle),  
Scheibenweg 10, Untere Sackgasse, Viktor-Kaplan-Gasse,  
Zöchlingweg 2 - 4 (gerade), Zöchlingweg 6 - 12 (alle)

7 Herta Reich Gymnasium
8680, Roseggergasse 10

Brauhausgasse, Ganz, Ganztal, Geiregg, Roseggergasse, Steingraben, 
Waldandacht 1 - 3b

8 Pensionistenverband
8680, Grazer Straße 49

Bärenkogelweg, Ganzsteinweg, Grazer Straße 25 - 63 (ungerade),  
Grazer Straße 56 - 62 (gerade), Grazer Straße 65 - 75a (ungerade),  
Grazer Straße 77 - 79 (ungerade), Steingrabenstraße, Ziegenburg

9 Sportzentrum VIVAX
8680, Waldandacht 5

Alfred-Küffel-Gasse, Burgenlandgasse, Dr.-Hans-Ferbar-Gasse,  
Franz-Reinbacher-Gasse, Nansenstraße, Nansenweg, Pretulstraße,  
Schießstattgasse, Waldandacht 5

10 Pensionisten- und  
Pflegeheim Mürzzuschlag
8680, Dr. Pommer-Gasse 1
(Eingang Waldgasse)

Anzengrubergasse, Bismarck-Höhe, Dr.-Josef-Pommer-Gasse 1 - 22 (alle), 
Flurgasse, Gindlgasse, Hamerlinggasse, Obere Berggasse 14 - 33a (alle), 
Rohrauergasse, Sonnenbadgasse 7 - 18 (alle)

11 Eisschützenlokal 
Neubausiedlung
8682, Grabelandgasse 4

Birkengasse, Feldgasse, Grabelandgasse, Grazer Straße 64, Grazer Straße 
81a - 85 (ungerade), Hans Freidorfer-Gasse, Hochweg, Josef-Riha-Gasse, 
Kurze Gasse, Lechen, Lehmgasse, Libellenweg, Schöllergasse, Seilbahn-
gasse, Sportgasse 22 - 31 (alle), Steindlweg I, Steindlweg II, Steindlweg III, 
Steindlweg IV, Teichgasse, Ziegeleigasse 1 - 16 (alle)

12 Casino Hönigsberg
8682, Grazer Straße 89
Pensionistenverband 

Grazer Straße 66 - 124 (gerade), Grazer Straße 87 - 105 (ungerade), 
Hönigsberggasse, Hönigsbergweg, Neubaugasse, Sportgasse 1 - 20 (alle), 
Werkstraße, Zimmersdorfgasse 3 - 14a (alle)

13 Kinderfreundeheim
8682, Gutenbrunngasse 17

Am Webergrund, Feistritzgasse, Gutenbrunngasse, Paarweg, Phönixgasse, 
Schulstraße, Sonnenring, Veitlbauergasse, Zimmersdorfgasse 15 - 33 (alle)
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Sanierungsarbeiten

im Hochbehälter Nord II

In der Wasserversorgungszone Nord II 

ist die Auflassung der Quellfassungen 

in den Wassergewinnungsgebieten 

Tiefental, Brunnkogel, Maischachen 

und die Pumpversorgung des Hoch-

behälters Nord II über den tiefer ge-

legenen Hochbehälter Nord I vorge-

sehen. Damit werden auch alle 

Objekte in dieser Versorgungszone 

mit dem qualitativ hochwertigen 

Quellwasser aus den Kohlebenquellen 

versorgt.

Vorgesehen sind Erd- und Baumeister-

arbeiten für Leitungsverlegungen, 

Installationsarbeiten für die Pumpen-

installationen und die Neuausstat-

tung des Hochbehälters Nord II, 

elektr otechnische Arbeiten für Pum-

penanschlüsse und Einbindung in die 

Steueranlage und die Sanierungsar-

beiten für beide Wasserkammern im 

Hochbehälter Nord II.

Beschilderung Mürzer Au

Sowohl die Beschilderung der 

Laufstrecke als auch die Stationen 

des Waldemar-Wurzel-Weges wurden 

neu errichtet.

Sanierung Radweg

Die Radwegbrücke im Bereich des 

Radweges Ziegenburg zwischen  

Mürzzuschlag und Hönigsberg wurde 

erneuert.

Platz für Räder

Bei Wohnungen in der Oberen 

Bahngasse wurden neue Radabstell-

plätze geschaffen.

Viele Bau-Projekte vor dem Winter abgeschlossen
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Die Stadtgemeinde lud interessierte 

MürzzuschlagerInnen zu einer 

Baustellenbesichtigungsfahrt quer 

durchs Gemeindegebiet ein. Während 

der Fahrt mit dem Bus der Firma 

Schneeweiß gaben Bürgermeister 

Karl Rudischer und Bereichsleiter 

Stadtplanung Peter Drexler Auskunft 

zu den verschiedenen Projekten. 

Stationen auf der Tour waren unter 

anderem: Auslauf- und Einlaufbau-

werk Verrohrung Maierhoferwiese, 

park & ride sowie Bahnhof NEU, Sied-

lung Fuchswiese, WGM, Wohnbau 

Hönigsberg, Grabelandpark, Toni-

Schruf-Volksschule. Als Abschluss 

gab es für alle im SÜDBAHN Museum 

eine Baustellenjause.

 Straßensanierung

In der Waldgasse wurde die Stütz-

mauer neu errichtet.

 Toni Schruf Volksschule

Auf dem Dach der Volksschule wird 

zukünftig Strom mit Hilfe einer Photo-

voltaikanlage erzeugt. 

Baustellen-Fahrt

Rund um das Adventplatzl wurde  
für die Weihnachtsbeleuchtung  
um den Bereich WKO-Gebäude, 
Elefantenhaus bis Hartlauer- 
Geschäftsstelle erweitert.
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Villa Lambach

Vor sieben Jahren wurde das Haus 

von Familie Marcu Mirabela und Do-

rus Serbanescu gekauft, saniert und 

zu einer Frühstückspension gemacht. 

Die sechs Zimmer und Suiten sind im 

Barock- und Rokokostil eingerichtet. 

Dazu gehören ein kleines Restaurant 

und die Jausenstation „Zum Traum-

blick“, das für ca. 50 Personen Platz 

bietet. Zudem verfügt es über eine 

Terrasse (30 Plätze) mit Blick über 

Mürzzuschlag.

Lambachstr. 24, Tel. 0676 4655234

Öffnungszeiten: Fr 12 - 22 Uhr

Sa, So und Feiertag 8 - 22 Uhr

und nach Vereinbarung

Schneiderei Rosina

Bereits seit 30 Jahren schneidert 

Rosina Haider maßgeschneiderte 

Kleidungsstücke, die viele Jahre Freu-

de machen. Seit 22 Jahren wird sie 

dabei tatkräftig von Gerda Riegler 

unterstützt, die alle Änderungen und 

Reparaturen genau und zuverlässig 

durchführt. Rund um das Thema 

Tracht werden am Mürzer Stadtplatz 

Dirndl,  Gilets, Corsagen, Kostüme, 

Gehröcke und Hosenanzüge genäht. 

Auch Brautkleider, Cocktailkleider 

und elegante Abendroben kommen 

aus Rosinas Werkstatt. 

Stadtplatz 2, Tel. 03852 4782

www.schneiderei-rosina.at

Dr. Heinz Weilharter, praktischer Arzt, übersiedelte in ein völlig neu 

 adaptiertes Ordinationsgebäude in der Grazer Straße 75 a. 

„Im Namen der Stadt und auch persönlich gratuliere ich Dr. Weilharter sehr 

herzlich und wünsche ihm weiterhin viel Erfolg mit seiner neuen Ordination“, 

sagt Bürgermeister Rudischer.

BMS-Autoteile

Das neue Geschäft für Autoersatzteile in der Wohnstraße Mürzzuschlag, 

Wiener Straße 16, hat seit Anfang September dieses Jahres geöffnet. Sie 

 benötigen Ersatzteile für Ihr Auto? Geschäftsführer Sascha Bauer und Mario 

Zimmermann (am Foto) steht Ihnen gerne mit fachkundigem Rat und Auskunft 

zur Verfügung. Tel. 0660 4613585, www.bms.hoberg.at,  BMSAUTOTEILE

Studio SportivClub

Bürgermeister Karl Rudischer gra-

tulierte Studiobesitzerin Petra Mesa-

ric, die vor 5 Jahren mit ihrem funk-

tionell eingerichteten Studio startete. 

Die Idee dahinter war, bei all dem 

Stress und der Hektik im Alltag, einen 

Treffpunkt zu bieten, wo ein Rundum-

Programm  für Fitness und Gesund-

heit geboten wird. Es wird  ein ab-

wechslungsreiches Angebot in Form 

von verschiedensten Gruppentrai-

nings, Personal- und Einzelaufbau-

trainings, Physiotherapie, Elektrothe-

rapie und Massage angeboten.

Mariazeller Str. 1, Tel. 0677 62711006

www.sportivclub.at

Mürzzuschlager Wirtschaft

© Hannes Haider
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8. -  10. November
19

Frauen Regionen 

Technik

Neue MürzTaler Gutscheine

Frauen möchten sich beruflich ver-

bessern, aber wie? Was bedeutet 

Technik eigentlich? Welche Lösungen 

gibt es für die Betreuung der Kinder? 

Mädchen in eine technische Lehre, 

und – es lässt sich doch gut mit der 

Familienplanung vereinbaren, oder 

meinen Sie nicht? Diese und andere 

Herausforderungen gilt es zu meis-

tern. FAB unterstützt mit einem brei-

ten Netzwerk Frauen, Menschen, 

Familien …

Die Karrierelotsinnen Obersteiermark 

Ost nehmen ab sofort in der Region 

50 Frauen unter ihre Flügel, um 

 gemeinsam mit regionalen Unterneh-

men und den  Gemeinden die Tür zu 

einem Arbeitsplatz mit Zukunft zu 

öffnen. Infos bei Anita Oswald 0664 

88618977 und Susanna Dellanoi 

0664 8542833 oder www.fab.at

Informationsveranstaltung:

Frauen – Regionen – Technik

Dienstag 26. November, 10 – 12 Uhr, 

kleiner Stadtsaal

Ganz Mürzzuschlag ist Messe: Von 

8. bis 10. November herrscht wie-

der Messefieber! Am Freitag bleiben 

die Messetore bis 19 Uhr geöffnet, 

Samstag und Sonntag können Sie die 

Vielzahl der Angebote bis 18 Uhr be-

suchen. Die Aussteller haben für Sie 

neueste Trends und bewährte Ange-

bote für alle Lebenslagen vorbereitet: 

Haus & Heim, Auto, Mode, Gesund-

heit, Ernäh rung, Kulinarik, erneuer-

bare Energien, Spiel & Spaß, Sport 

und Freizeit.

TIPP: Beachten Sie das abwechs-

lungsreiche Rahmenprogramm rund 

um die Mürzer Messe sowie das Ver-

kehrsleitsystem bzgl. der Parkplatz-

regelung – www.muerzzuschlag.at

Jetzt ist es soweit: 

zur Mürzer  Messe 

feiern die neuen Mürz-

Taler Geschenkgut-

scheine ihre Premiere! 

Und das sind die Vortei-

le: platz sparend, denn im 

Geldbörsel sind sie leicht un-

terzubringen, optisch attraktiv, 

denn im Geschenk kuvert sind 

sie ein jedermann/frau willkom-

menes Geschenk, fälschungssicher 

durch spezielle  Sicherheitsmerkmale 

und nur ein malige Verwendung, viel-

fältig, denn mit den neuen MürzTalern 

steht Ihnen viel Schönes zum Aus-

suchen in Handel, Gastronomie und 

Dienstleistungen in der Einkaufsstadt 

Mürzzuschlag zur Verfügung.

Mehr Vertriebspartner: erhältlich sind 

die neuen Mürz Taler nicht nur wie  

bisher im Tourismusbüro Mürzzu-

schlag Wiener Straße 9, sondern auch 

bei der Sparkasse Mürzzuschlag in 

den Filialen in Mürzzuschlag und  

Hönigsberg, bei der Raiff-

eisenbank Mürztal in der Filiale Mürz-

zuschlag, bei Farben Schurz am 

Stadtplatz Mürzzuschlag und bei wei-

teren gekennzeichneten Ver-

triebspartnern. Und in fast allen 

Mürzzuschlager Betrieben können 

Sie die neuen MürzTaler einlösen, ei-

ne genaue Liste erhalten Sie beim 

Kauf dazu!

Und keine Angst: ihre alten MürzTaler 

Plastikmünzen können Sie wie bisher 

bei den Betrieben der Einkaufsstadt 

Mürzzuschlag einlösen, solange sie 

welche haben.

 
 Messe-Kinderprogramm im WinterSportMuseum
 9. November 14 Uhr „Kasperl und die Müllpolizei“
  15 Uhr „Kasperl und der freche Kobold“

 10. November 11 und 14 Uhr
  Kinderzaubershow „Schwubi di Wub“ mit Zauberer Gabriel
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Moderne Waschmaschinen und 

Ge schirrspüler beweisen: Es ist kein 

Widerspruch, dass Eco-Programme 

mit längeren Laufzeiten weniger 

Energie verbrauchen.

Warum das so ist?

Viele Waschmaschinen und Geschirr-

spüler arbeiten mit Programmlauf-

zeiten von 180 Minuten oder mehr. 

Da wechseln viele Benutzer zum kür-

zeren Standardprogramm, in dem 

Glauben, damit weniger Energie zu 

verbrauchen. Dabei lässt die Pro-

grammdauer den Stromverbrauch 

gar nicht in die Höhe schießen.

Je heißer, desto teurer

Eco-Programme laufen nur für einen 

kurzen Zeitraum auf hohen Tempe-

raturen. Da rund drei Viertel des 

Energieverbrauchs einer Wasch-

maschine bzw. Spülers fürs Erhitzen 

des Wassers verwendet werden, spart 

diese Betriebsweise dadurch im End-

effekt Energie. Die längeren Laufzeiten 

der Eco-Programme sorgen dafür, 

dass die Wäsche bzw. das Geschirr 

trotzdem sauber werden. Außerdem 

schonen die niedrigen Temperaturen 

unter anderem empfindliche Wolle 

und temperatursensibles Geschirr. 

Verbrauchswerte, die man im Energie-

label findet, beziehen sich immer auf 

die integrierten Eco-Programme der 

Geräte. Die energieeffizientesten 

 Geräte finden Sie im lokalen Elektro-

fachhandel.

Vier Faktoren, ein Ergebnis

Zeit, Temperatur, Waschmittel und 

Mechanik: Diese vier Faktoren beein-

flussen den Energieverbrauch beim 

Waschen oder Spülen. Wird nur einer 

dieser Faktoren verändert, wirkt sich 

das unweigerlich auch auf die anderen 

drei aus. Beispielsweise kann die 

Waschtemperatur nicht beliebig 

 gesenkt werden, da die in den Wasch-

mitteln enthaltenen Enzyme ihre Wir-

kung nicht entfalten können und so-

mit nicht mehr richtig funktionieren. 

Aber auch aus hygienischen Gründen 

sollte die Wasch- bzw. Spültemperatur 

eher nicht unter 30 Grad liegen, da 

sonst viele Keime überleben.

Richtig Wäsche waschen leicht ge-

macht: Der Aufwand, um Bekleidung 

und andere Wäsche fachgerecht zu 

pflegen, ist verhältnismäßig gering 

und hilft Ihnen, bares Geld zu sparen.

• Sortieren Sie Ihre Textilien sorgfältig 

nach Pflegeanforderungen, Farbe 

und Material

• Problematische Verschmutzungen 

sollten Sie unbedingt mit den ent-

sprechenden Mitteln vorbehandeln. 

Entweder über Nacht mit etwas 

Waschmittel einweichen, oder mit 

Kernseife die Flecken vorbehan-

deln.

• Hochwertige Fein- und Wollwasch-

mittel stellen oft eine gute Investi-

tion für empfindliche Wäsche dar. 

Universalwaschmittel eher vermei-

den.

• Um die Farben zu schonen, können 

Jeans und farbige Blusen vor dem 

Waschen auf links gedreht werden. 

Schließen Sie Reißverschlüsse und 

Knöpfe.

Eco-Programme: Wer mehr Zeit investiert, spart bares Geld!

© Fotolia© Fotolia

Umwelt5/2019
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© ORF Stars

Mit Beginn der kalten Jahreszeit 

und der frühen Dunkelheit steigen 

die Dämmerungseinbrüche. Die 

 Polizei ist gerüstet und geht verstärkt 

dagegen vor. Aber auch Sie können 

etwas dazu betragen. Machen Sie sich 

fit und helfen Sie mit:

Gute Nachbarschaft und gegenseitige 

Hilfe sind sehr wichtig! 

Zusammenhalt schreckt Täter ab!

Vermeiden Sie Zeichen der Abwesen-

heit. Leeren Sie Briefkästen und 

 beseitigen Sie Werbematerial. Es soll 

kein unbewohnter Eindruck ent-

stehen. Das Engagement der Nach-

barschaft ist hier besonders wichtig.

Schließen Sie Fenster, Terrassen- und 

Balkontüren. Gekippte Fenster oder 

Türen sind offene Fenster bzw. Türen.

Räumen Sie weg, was Einbrecher 

leicht nützen können (z.B. Leitern).

Verwenden Sie bei Abwesenheit in 

den Abendstunden Zeitschaltuhren.

Sichern Sie Terrassentüren durch ein-

bruchshemmende Rollbalken.

Lassen Sie nur hochwertige Schlösser 

und Schließzylinder einbauen.

Für weitere Informationen stehen  

Ihnen Spezialisten der Polizei jeder-

zeit und kostenlos zur Verfügung. Im 

Notfall oder bei verdächtigen Wahr-

nehmungen rufen sie 133.

Seit 28. Februar 2015 fährt in der 

östlichen Obersteiermark zwischen 

Semmering und Trofaiach der Nacht-

bus Hochsteiermark, der sich aus 

dem Nachtbus Mürztal entwickelt hat. 

2019 wurde das Projekt evaluiert. Der 

Nachtbus wird von den Jugendlichen 

der Region gut angenommen und ist 

fester Bestandteil der Samstagabende.

Alle Gemeinden konnten sich in Ab-

stimmung mit der Abteilung für Ver-

kehr des Landes Steiermark darauf 

einigen, dass ab sofort das Top Ticket 

für SchülerInnen, sowie jenes für  

StudentInnen im Nachtbus anerkannt 

werden. So fahren Jugendliche mit 

einem Top Ticket aus der Region gratis, 

für alle anderen Nutzer gilt ein neuer 

Tarif mit 2,50 pro Richtung oder 4,- 

durch die ganze Nacht.

Über die App Gem2Go kann über den 

Kanal „Obersteiermark“ direkt nach 

Veranstaltungen gesucht werden, 

welche mit dem Nachtbus direkt an-

gesteuert werden.

Seit September 2019 leitet die Regi-

onalmanagement Obersteiermark Ost 

GmbH das Projekt.

 

Infos unter:

rjm@obersteiermark.at

www.jugendregion.at

Der Klimawandel trifft unsere Re-

gion. Anpassung an die Auswirkun-

gen durch den  Klimawandel ist not-

wendig, um auch langfristig die hohe 

 Lebensqualität sichern zu  können. 

Die Gemeinden Spital am Semmering 

und Mürzzuschlag bilden zusammen 

die KLAR!-Region „Steirischer Sem-

mering“.

Das KLAR!-Programm des Klima- und 

Energiefonds unterstützt österreichi-

sche Regionen dabei, Chancen und 

Herausforderungen durch den Klima-

wandel zu erkennen und sich an die 

Folgen anzupassen. Aus diesem 

Grund wurde dafür ein Fragebogen 

rund um den Klimawandel in unserer 

Region ins Leben gerufen. Es wäre 

wirklich wichtig, so viele Rückmeldun-

gen wie möglich zu er halten:

Den Fragebogen finden Sie auf www.

muerzzuschlag.at/at/stadt/aktuelles

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Die nächsten Veranstaltungen fin-

den am 20. November im Vortrags-

saal BHAK Mürzzuschlag statt.

8:30 -13:00 Uhr

Der Klimawandel ist da

Auswirkungen und 

Gegen maßnahmen 

in der Region

Mit einem Impuls vortrag 

des Meteorologen 

und ORF Wetter-Prä-

sentators Marcus 

Wadsak. Anschlie-

ßend finden unterschiedliche Work-

shops mit Expertinnen und Experten 

zum Thema Auswirkungen und An-

passung an den Klimawandel statt.

18:00 - 20:00 Uhr

BLACKOUT - Was tun, wenn kein 

Strom mehr fließt?

Vortrag von Manuel Gössler vom  

Zivilschutzverband Steiermark

Cpl. Penny Robinson aus 

Victoria (CAN), in der Nähe 

von Vancouver, kaufte einen 

Golden Retriever aus der 

Zuchtstätte von Familie Gru-

ber. Sie besuchte auch die 

Dienststelle der Polizei.

Der Nachtbus kommt gut an
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Der Windpark Moschkogel als  

erster alpiner Windpark der Region 

– was war Ihre Intention hinter

dieser Pionierarbeit?

Robert Lotter: 

Es war nicht der 
erste, aber gleich 
danach der zweite 
Windpark in den 
Fischbacher  
Alpen. Die Intention 

war die umweltfreundliche Ressource 
Wind für die Stromgewinnung zu 
nutzen. Uns war schon damals  
bewusst, dass fossile Energie-
quellen keine Zukunft haben und 
durch erneuerbare ersetzt werden 
müssen. Der Windstrom in den 
Fischbacher Alpen ist überdurch-
schnittlich hoch: Und Windräder 
können nur dort errichtet werden, 
wo der Wind bläst.  
 

Wie hat sich der bisherige Wind-

park entwickelt – wurden die  

wirtschaftlichen Ziele erreicht?

Robert Lotter: 2006 wurden  
fünf Windräder der Firma Enercon  
errichtet, 2015 zwei weitere. Die  
Anlagen des Hauses Enercon sind 
wohl die besten auf dem Markt. Die 
Anlagen sind getriebelos und mit 
Eisvermeidungssystemen aus-
gestattet. Es ist dies eine Voraus-
setzung für den turbulenzintensiven 
Moschkogel mit einer hohen Luft-
feuchte. Die ersten fünf Windräder 
befinden sich in einem sehr guten 
Zustand und werden noch Jahre in 
Betrieb sein. Die Produktionsziele 
werden erreicht bzw. übertroffen. 
Die wirtschaftlichen Ziele sind 
 darauf ausgelegt, dass sich das 
 Projekt rechnet.

Gab oder gibt es ökologische Pro-

bleme – Probleme mit Anrainern? 

Robert Lotter: Die Befürchtung, 
dass die Rauhfußhühner Schaden 
nehmen, wurde durch ein 10 Jahre 
währendes Monitoring der Universität 
für Bodenkultur widerlegt. Ganz im 
Gegenteil: Die Vögel brüten unter 
den Anlagen und werden zahlreicher. 
Gefahren für diese Tiere entstehen 
durch alles, was sich bewegt, be-
sonders gefährlich ist der Varianten-
schilauf. Wirkliche Konflikte mit  
Anrainern gab es nicht, allenfalls 
die eine oder andere atmosphärische 
Störung. 

Wurde der Windpark  

eine Attraktion?

Robert Lotter: Ein Windpark in den 
Bergen ist immer eine Attraktion! 
Zahlreiche Besucher finden sich auf 
der Moschkogelhütte ein, die Moun-
tainbikestrecke, die auch durch den 
Windpark Moschkogel führt, wird 
stark befahren. Berge und Windräder 
werden vielfach als Einheit und 
nicht als Gegensatzpaar empfunden!
 

Zur dritten Ausbaustufe: Wie  

viele Anlagen werden errichtet? 

Welche Strommenge kann  

erzeugt werden? Wie hoch ist  

die Gesamtinvestition?

Robert Lotter: Die dritte Ausbau-
stufe erstreckt sich auf drei Windräder. 
Die Nabe der Anlagen ist höher, die 
Rotorblätter haben einen größeren 
Durchmesser als die in Betrieb  
befindlichen. Im Jahr 2025 werden 
die fünf im Jahr 2006 errichteten 
Windräder „Enercon e70 2,3 MW“ 
durch vier Anlagen „Enercon E82 
3,0 MW“ ersetzt werden.

Windpark Moschkogel
Geschäftsführer Robert Lotter im Interview

© nici seiser_nixxipixx.com
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Infoblick Mürzzuschlag

Spektakulärer Ausblick auf die Bauarbeiten

Die Infowelt Semmering-Basistunnel 

mit ihren beiden Infoboxen an den 

Tunnelportalen und den Infoblicken 

auf den größten Baustellen ist An-

laufstelle für Tunnelinteressierte und 

Baustellenfans. Interaktive Elementen 

und informative Inhalte lassen Besu-

cherInnen tief in die Welt des Tunnel-

baus eintauchen.

Nun ist die Infowelt um ein Element 

gewachsen: Den Info blick Mürzzu-

schlag. BesucherInnen können den 

Fortschritt der Arbeiten hautnah 

verfolgen und sehen zu, wie das 

Westportal des Semmering-Basistun-

nels wächst und der Bahnhof sowie 

sämtliche Gleisanlagen für die neuen 

Anforderungen adaptiert werden. Auf 

der obersten Plattform lohnt außer-

dem ein Blick durch das Erlebnis-

fernrohr. Wo heute noch Bagger und 

Bohrwägen auffahren, können Besu-

cherInnen darin sehen, wo das spä-

tere Portal liegen wird. Ein Blick in 

die Zukunft Mürzzuschlags sozusagen.

Der Infoblick Mürzzuschlag ist 365 

Tage im Jahr tagsüber (außer bei ex-

tremer Witterung) für BesucherInnen 

frei zugänglich. Besonders gut lässt 

sich ein Besuch mit einer Wanderung 

entlang des Bahnwanderweges oder 

dem Besuch des SÜDBAHN Museums 

kombinieren.

infrastruktur.oebb.at/semmering

Infoblick Mürzzuschlag

Heizhausgasse, täglich geöffnet

nicht barrierefrei

Infobox Mürzzuschlag

Kaplanplatz 1, Mürzzuschlag

täglich 9 bis 19 Uhr, barrierefrei

Die drei neuen Räder erzeugen 
jährlich 12.000 MWh Strom, das  
ist vergleichsweise Strom für 3000 
Haushalte. Die Höhe der Investition 
beträgt 9,4 Millionen Euro.

Zusätzliche Fragen an Sie  

als Pionier in Sachen Windkraft:

Wie schätzen Sie die Entwicklung 

der Energiegewinnung der  

Zukunft ein – Stichwort Klima-

debatte?

Robert Lotter: Erneuerbare Energie-
quellen werden fossile ablösen.  
Sogar der Internationale Währungs-
fonds hat dieser Tage eine Studie 
veröffentlicht, die besagt, dass ein 
Preis für CO2 erhoben werden müsse, 

der bis 2030 Euro 75,- je Tonne  
betragen muss. Und Greta Thunberg 
hat Weltbewegendes geleistet!  
Es muss rasch etwas geschehen. 
Die nationale und internationale  
Politik muss handeln!

Ihre Einschätzung in Bezug  

auf die Energieversorgung der  

Zukunft und wie aus Ihrer Sicht 

die Rolle Mürzzuschlag und der 

Welterbe-Region Semmering-

Schneealpe aussehen könnte:

Robert Lotter: Die Welterbe-Region 
Semmering-Schneealpe erzeugt – 
der Bedarf der Industrie ist ein-
geschlossen - insgesamt deutlich 
mehr Strom als in ihr verbraucht 

wird. Diese Bilanz wird weiter 
 verbessert werden. Die Elektronen 
wandern immer auf dem kürzesten 
Weg zu den Verbrauchern. Die 
 elektrische Energie aus dem Wind-
park Moschkogel fließt zuerst nach 
Mürzzuschlag, Spital am Semmering, 
Langenwang und Neuberg an der 
Mürz. Nur bei Volllast fließt Strom 
in das vorgelagerte 110 kV-Netz. 
Mürzzuschlag ist seit mehr als   
10 Jahren Teil des e5-Projektes  
für klimaeffiziente Gemeinden  
und leistet wertvolle Arbeit für  
den Klimaschutz. Spital am Semme-
ring ist schon dabei, Langenwang 
und Neuberg werden folgen.

Geänderte Baustellen-Wegeleitung
Ab 4. November finden Bahnkunden auf-

grund der Bauarbeiten im Bahnhofsbereich 

eine geänderte Wege leitung vor.

Der Zugang zum Personentunnel zur P&R-

Anlage in die Heizhausgasse ist gesperrt. 

Bahnkunden müssen über Unterführung 

Frachtenstraße zur P&R-Anlage zugehen. 

Die Umleitung wird auch vor Ort aus-

geschildert.
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Sinnvoll schenken 

– für die Kinder 

des Lerncafés

Am 5. Oktober veranstaltete die FF Mürzzuschlag wieder das Oktoberfest 

beim Parkplatz Holzwollbühel. Im Rahmen des Festes wurde der Scheck 

des neunten Benefiz-Fußballturniers (Polizeiinspektion und Raiffeisenbank 

Mürzzuschlag) an die Feuerwehrjugend für ihre Ausbildung übergeben. Mu-

sikalisch für Stimmung sorgten „Die bunten Vögel“, „Erich u. seine Musikan-

ten“, die Jagdhornbläser „Horrido“, das „Mißebner-Trio“ sowie „Die Grafen“.

Tourismusverband

In Mürzzuschlag bietet das Caritas 

Lerncafé Kindern aus sozial be-

nachteiligten und einkommensschwa-

chen Familien die Chance auf eine 

kostenlose Lern-, Freizeit- und Nach-

mittagsbetreuung. Das Lerncafé 

schafft Raum für Bildung und Inte-

gration. Kinder, die zu Hause nicht 

die nötige Unterstützung bekommen, 

erleben hier betreutes Lernen und 

Förderung ihrer sozialen Kompeten-

zen. Derzeit werden im Lerncafé 

Mürzzuschlag 30 Kinder zwischen 6 

und 13 Jahren betreut. Sie freuen sich 

über Sachspenden, die sie beim Lernen 

unterstützen, ihre Kreativität fördern 

und Gemeinschaftserlebnisse ermög-

lichen.

Dringend benötigt werden:

• Stifte

• Buntstifte

• Blöcke

• Bastelmaterial

• Rätselhefte

• kleine Gesellschaftsspiele

• Logik-, Rätsel- und 

 Geschicklichkeitsspiele

Die Sachspenden können bis 16. De-

zember bei der Stadtgemeinde Mürz-

zuschlag im Büro „Bürgerservice“ 

abgegeben werden. Bei Fragen kön-

nen Sie sich gerne an Frau Jenny 

Omerovic wenden - 03852 2555 403.

Das Team des Lerncafés, die Kinder 

sowie die Stadtgemeinde Mürzzu-

schlag bedanken sich herzlich für  

Ihre Unterstützung!

Der Tourismusverband Semme-

ring-Waldheimat-Veitsch - ein 

 Zusammenschluss der Gemeinden 

Spital am Semmering, Mürzzuschlag, 

Langenwang, Krieglach, St. Barbara 

im Mürztal - stellt zwei neue Mitar-

beiterinnen vor.

Silke Blengl, MSc aus St.Barbara / 

Wartberg übernahm Vollzeit die Büro-

leitung und ist ab sofort hauptsäch-

lich in der Tourismusstelle in Mürz-

zuschlag beim Eingang WinterSport-

Museum zu finden. Nach bestandenem 

Geographie-Studium absolvierte  

sie erfolgreich das Masterstudium 

„Nachhaltige Stadt- und Regionalent-

wicklung“ und bringt somit das nötige 

touristische Know-How mit. 

Saskia Hermann ist 

auf Teilzeitbasis im 

Tourismusbüro im 

Krieglacher Gemein-

deamt beschäftigt. 

Die Mutter zweier Kinder lebt mit 

ihrer Familie in Krieglach, schloss die 

Kärntner Tourismusschule in Villach 

ab und arbeitete bereits für mehrere 

Hotels in der Gastronomie.

Das Team des Tourismusverbandes 

können Sie unter 03852 2556 in 

Mürzzuschlag und 03855 2404 in 

Krieglach erreichen, oder per Mail 

 urlaub@semmering-waldheimat-

veitsch.com !

Mobile Pflege und Betreuung

Die MitarbeiterInnen der Mobilen 

Dienste arbeiten dort, wo KundInnen 

zuhause sind. Die Volkshilfe Dienst-

leistungen sind ISO zertifiziert und 

haben den Pflegeprozess als standar-

disiertes Verfahren zur Qualitätssi-

cherung und bestmöglichen Zielver-

folgung eingeführt. Die Mobilen 

Dienste der Volkshilfe Steiermark un-

terstützen in Zusammenarbeit mit 

den Angehörigen alte Menschen, dass 

diese ein glückliches und selbstbe-

stimmtes Leben führen können.

Im Mittelpunkt steht der Mensch!

Infos: Sozialzentrum Mürzzuschlag

Toni-Schruf Gasse 5

8680 Mürzzuschlag

Tel.03852-6688
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und Verkehrsangelegenheiten

VERWALTUNGSAUSSCHUSS 

FÜR WOHNUNGSWESEN UND 

VERKEHRSANGELEGENHEITEN

Vorsitzender:  

Franz Rosenblattl KPÖ

Mitglieder:

Jürgen Grill SPÖ

Robert Steinacher SPÖ

Marco Marchetti SPÖ

Alexander Ulm FPÖ

Friedrich Scheikl FPÖ

• Einführung Mietzuzahlung bei Gemeindewohnungen – diese greift,  

wenn die Summe der Miet- und Heizkosten mehr als ein Drittel  

des Einkommens übersteigt.

• Regelmäßige Wohnungssprechtage sowie Beratungen  

in der Hausverwaltung

• Betreuung eines Facebook-Accounts „Wohnen in Mürz“

• „Runder Tisch“ mit Vertretern der SAG/Gemysag  

und der bwsg Genossenschaft

• Einrichtung einer Schuldnerberatung für Gemeindemieter

• Ermöglichung einer Vermittlungsperson bei Mieterstreitigkeiten

• Begleitung von Mietern mit Migrationshintergrund

• Aussetzung sämtlicher Mieterhöhungen bei Richtwertmieten seit 2014 !

• Geringe Leerstände bei Gemeindewohnungen

• Einrichtung einer Krisenwohnung

• Volle Auslastung bei den sogenannten DOSAG- Wohnungen -  

keine Gemeindegelder werden an die Brucker Wohnbaugenossenschaft 

als Ausfallshaftung bezahlt. Insgesamt wurde in den Vorjahren  

ca. 200.000 Euro nach Bruck überwiesen.

Verkehrsangelegenheiten
• Einbahnregelung Wiener Straße - Kindergarten - Stuhleckstraße. Diese 

wurde notwendig, weil es bei An- und Abfahrten aus dem Kindergarten 

permanent zu chaotischen Zuständen gekommen ist.

• Einbahnregelung Hönigsberg Schulstraße - Neubaugasse. Diese wurde 

notwendig, weil durch die Vielzahl von parkenden Autos kein zweispuri-

ger Verkehr unproblematisch möglich war. Speziell im Winter war eine 

wunschgemäße Schneeräumung nicht mehr möglich.

• Als vorübergehender Ersatz des Citytaxis wurde 

ein Taxigutschein system provisorisch eingeführt  

bis es zu einer besseren, attraktiven Lösung kommt. 

Dies ist die Hauptaufgabe der Mürzzuschlager  

Verkehrspolitik in den nächsten Jahren.

• Seit Jahren befasst sich der Ausschuss für Wohnungs- und Verkehrs-

angelegenheiten mit der Wiedererrichtung von aufgelassenen Schutz-

wegen wie z.B. Birkengasse, Phönixgasse und dem Kreisverkehr in der 

Mariazeller Straße. Bisher war es leider nicht möglich, diese Schutzwege 

wieder zu bekommen. Da es sich bei 

den betreffenden Über gängen um 

Landesstraßen handelt, liegt die 

Kompetenz bei der Bau-

bezirksleitung. Einziger Trost: 

 Dieses Problem haben die meisten 

Städte und Gemeinden im Bezirk.

Wohnungswesen

Einbahnregelung Wiener Straße -  
Kindergarten - Stuhleckstraße

Einbahnregelung Neubaugasse Aufgelassener Schutzweg Kreisverkehr
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Hausverwaltung
Die Hausverwaltung vermietet rund 820 Mietwohnungen, 230 Garagen,

110 Flugdächer und 300 Abstellplätze. Ca. 50 Wohnungen wurden 

generalsaniert und ca. 250 teilsaniert. 

• Errichtung von überdachten PKW Abstellplätzen 

• Fenstertausch bei ca. 40 Wohnungen

• Umstellung von 4 Wohnhäusern (68 Wohnungen) in der Oberen  

Bahngasse von Ölheizung auf Fernwärme der Stadtwerke

• Generalsanierung von Flugdachkonstruktionen bzw. Parkdecks 

• Erstes Liftprojekt in der Wiener Straße 79 c realisiert - Wohnhaus mit 15 

Wohnungen erhielt einen Personenlift. In den nächsten Jahren sollen 

weitere Häuser mit Liften ausgestattet werden.

Durch Umschuldungen von Wohnbaudarlehen wurde ein massives 

Ansteigen der Mieten bei den zuletzt errichteten Wohnhäusern 

verhindert.

Parkplätze für MietwohnungenGeräteschuppen für Hausbetreuer Neue Balkone in der Schulstraße

Errichtung von Müllplatzüberdachungen

Automatische TüröffnerBarrierefreier Zugang mit TreppenliftPersonenlift in der Wiener Straße

Rauchmelder in allen Wohnhäusern 
der Gemeinde

Umstellung der Heizung von Öl auf Fernwärme in der Oberen Bahngasse
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wirtschaft und öffentliche Sicherheit

VERWALTUNGSAUSSCHUSS 

FÜR UMWELT, FORST,  

LANDWIRTSCHAFT UND  

ÖFFENTLICHE SICHERHEIT

Vorsitzender:  

Ing. Ingo Hüttenegger FPÖ

Mitglieder:

Andreas Kadlec SPÖ

Ing. Ursula Haghofer SPÖ

Horst Pimeshofer SPÖ

Peter Hirsch FPÖ

Sandra Rodoschek KPÖ

Umwelt, Forst, Land-

Forst
• Windwurf November 2018

 Gesamtschaden ca. 6000 fm  

bei üblichem Jahresholz-

einschlag von ca. 3100 fm

• Gründung Biomasse Mürz Gen. 

2015 und heute richtiger Schritt 

zum Verkauf des „Schadholzes“

• Einführung Förderung moderner 

Holzheizungen Oktober 2016

• Beschluss des freiwilligen  

Verzichtes der Verwendung  

von Glyphostat (Round up) und 

Suche nach Ersatzvarianten  

gemeinsam mit der Friedhof-

 verwaltung (März 2017)

• Einführung eines Alkohol-

 verbotes für öffentliche  

Spielplätze Oktober 2015

Der Fachausschuss machte sich vor Ort ein Bild von den Sturmschäden.

Vom Schadholz zum Hackgut aus der Region FÜR Wärme aus der Region

Mülltrennung 
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Leitungssanierung und 
Oberflächenwasserkanalerrichtung 

2015 - 2016

Grazer Straße 

im Zuge des Projektes Ortsdurchfahrt 

Grazer Straße / KVP Frachtenstraße

Sanierungsprojekt BA07 
2015 - 2018 

Zimmersdorfgasse 

Alleegasse 

Scheibenweg Wasserversorgung

Umwelt
Kanalisation

Wassergewinnungsgebiet Nord II 
Sanierung 2019

Leitungserneuerungen 
Schießstattgasse

Wallersbachleitung Edlach

Untere Sackgasse

Sonnenbadgasse

Hamerlinggasse

Volksschule

Scheibenweg

Auweg

Steingrabenstraße
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Stadtplanung

• 2015 Grundstücksverkauf  

Zimmersdorfgasse Hönigsberg

• Auersbachstraße Erweiterung 

und Brückensanierung aller  

Betonbrücken im Auersbach  

zum Transport der Windräder

• 2015 Abschluss des Dauerthemas 

„Einbahnregelung-Hönigsberg“ 

Schulstraße und Neubaugasse

• 2016 Beschlüsse Planung und  

Errichtung Bahnhofsvorplatz, 

Bahnhofszufahrt, Liftanlagen 

und P&R-Anlage

• 2017 Gundstücksbevorratung 

„Ankauf Insel“

• Abbruch Haus Wiener Straße 81

• Errichtung der Industriezufahrt 

zu Innoweld Althönigsberg

• Errichtung Rückhaltebecken 

Paarweg

• Projektumsetzung  

VS Mürzzuschlag

• Projektumsetzung  

Verrohrung Maierhoferbach

• Einleitung und Bearbeitung  

der sogenannten Revision  

des ÖEK und FÄWI

 erstmals nach der Fusion

• Beschluss des Radweglücken-

schlusses Radweg Wiener Straße

• Fahrzeugankauf:

 Vario 310 (2019) Euro 6

 Müll2 Scania (2016) beide Euro 6

• Umsetzung der Ortsdurchfahrt 

Kreisverkehr bis Friedhof mit 

Geh-und Radwegen, LED-Beleuch-

tung und Umfeldgestaltung

Radweg beleuchtung mit SolarleuchteAbbruch Wiener Straße

FACHAUSSCHUSS FÜR 

STADTPLANUNG UND WIRT-

SCHAFTSANGELEGENHEITEN

Vorsitzender:  

DI Karl Rudischer SPÖ

Mitglieder: Marco Marchetti SPÖ

Gunter Aumann SPÖ

Ing. Ingo Hüttenegger FPÖ

Arnd Meißl FPÖ

Franz Rosenblattl KPÖ

Volksschule

NEU

Orts-

durchfahrt

NEU
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Bebauung „am Zimmersdorfbach“

Übernahme der neuen Fahrzeuge für den Bauhof Rückhaltebecken Paarweg

Bebauung Kotroba-Gasse Industriezufahrt Hönigsberg

Zufahrt Innoweld

Einbahn-

regelung

Hönigsberg

Bahnhof NEU

Verrohrung

Mayerhoferbach
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FACHAUSSCHUSS FÜR 

STADTPLANUNG UND WIRT-

SCHAFTSANGELEGENHEITEN

Vorsitzender:  

DI Karl Rudischer SPÖ

Mitglieder: Marco Marchetti SPÖ

Gunter Aumann SPÖ

Ing. Ingo Hüttenegger FPÖ

Arnd Meißl FPÖ

Franz Rosenblattl KPÖ

Trotz großer wirtschaftlicher Herausforderungen gab es in den letzten 

fünf Jahren Unternehmen, die ihren Standort verlegt und vergrößert  

haben. Hinzu kamen Betriebe, welche von der „jungen Generation“  

übernommen wurden und nun erfolgreich weitergeführt werden.

Auch neue Unternehmen haben das Potenzial am Wirtschaftsstandort 

Mürzzuschlag erkannt, eröffneten hier und leisten damit einen wichtigen 

Beitrag an der Belebung unserer Stadt. Die Stadtgemeinde, die Stadtwerke 

Mürzzuschlag und die WGM GmbH sind bemüht, Unternehmen optimale 

Rahmenbedingungen bzw. Infrastruktur zu bieten.

Teveli  Metallbau GMBH Wirtschaftskammer, ebock, Hartlauer Beate Popp Optik Uhren Schmuck

Cafe Wien Coworking Space Elektrotechnik Habermann KG

Innoweld WGM - Wirtschaftspark und  
Gründerzentrum

Mur-Mürztal Wirtschaftsfprüfungs- & 
Steuerberatungs GmbH & Co KG



Freizeit und Sport

 Natürlich auch heuer wieder …

… heißt es hoffen auf viel Schnee. 

Das gilt speziell für alle Langlaufbe-

geisterten, die sich schon auf die 

Panoramaloipe freuen. Dabei gilt 

heuer ebenfalls wieder der spezielle 

Hinweis auf die beleuchtete Kranz-

kuchen runde - auf ca. zwei Kilometern 

Länge wird Langlaufen wieder mit 

Eintritt der Finsternis bis etwa 20:30 

Uhr möglich sein.

Tipp: Wachsvortrag und Workshop 

für Skilanglauf und Alpin

Montag 2. Dezember um 18 Uhr

im WinterSportMuseum 

Sie wollen am neuesten Stand sein, 

was das Kantenschleifen von Alpin ski 

bis zum Wachsen von Langlaufski 

betrifft? In Zusammenarbeit mit 

Wachsfirmen und dem Skilanglauf 

Spezialshop derdoppelstock.at wer-

den die neu esten Wachse und deren 

Verarbeitung präsentiert. Der Eintritt 

ist frei und für alle Besucher gibt es 

die Gelegenheit, besonders günstig 

Wachse einzukaufen!

Rund 60 SpielerInnen nahmen  an 

den diesjährigen Vereinsmeister-

schaften des TC Sparkasse Mürzzu-

schlag teil. Im Finale Herren-Einzel 

siegte Jakob Locher gegen Philip 

Aschenbrenner, Herren-B-Vereins-

meister wurde Stefan Riegler. Bei den 

Damen setzte sich Katharina Locher 

vor Angelika Thenhalter und Manuela 

Locher durch. Das Herren-Doppel 

gewannen Matthias Rinnhofer und 

Bernd Breymann, bei den Damen 

waren Bettina Riegler und Doris Krop-

fitsch siegreich. Im Mixed-Doppel 

feierten Manuela und Jakob Locher 

den Titel. Im Mixed-Hobbybewerb 

sicherten sich Lisa Berger und Stefan 

Riegler den Sieg. Bei den Herren +40 

siegte Rainer Rath vor Peter Brückler, 

im Senioren-Doppel gewann Rainer 

Rath gemeinsam mit Robert Posch. 

Bei den Eltern-Kind-Doppelbewerben 

sicherten sich Anna und David Bareck 

sowie Dominik Leisser und Martin 

Pichler die Siege. Die Siegerehrung 

führten Obmann Jürgen Stipsits und 

Gemeinde rat Alfred Lukas durch.

Teilnehmer der diesjährigen Vereinsmeisterschaft beim Gruppenfoto nach der Siegerehrung

Mürzzuschlager Tennis-Vereinsmeister

PANORAMA LOIPEM Ü R Z Z U S C H L A G - G A N Z

1  Panorama-Runde: 7,3 km

3  Zubringer Bismarckhöhe: 1 km

4  Flutlichtrunde: 2,3 km
 Flutlicht täglich bis 20:30 Uhr

Der Loipenbetreuer freut sich über Ihre Spende!
(Box beim Einstieg Steinbauer)

Gesamte Loipe mit klassischer und Skating-Spur

FIS Loipenregeln
1. Rücksichtnahme auf die anderen

Jeder Langläufer muss sich so verhalten,  
dass er  keinen anderen gefährdet oder schädigt.

2. Signalisation, Laufrichtung und  Lauftechnik

Markierungen und Signale (Hinweisschilder) sind zu 
beachten. In Loipen ist in der angegebenen Richtung 
und Lauftechnik zu laufen.

3. Wahl der Spur

Auf Doppel- und Mehrfachspuren muss in der rechten 
Spur gelaufen werden. Langläufer in Gruppen müssen 
in der rechten Spur hinter einander laufen.  
In freier Technik ist ebenfalls rechts zu laufen.

4. Überholen

Überholt werden darf rechts oder links. Der vordere 
Läufer braucht nicht ausweichen. Er sollte aber  
ausweichen, wenn es ihm gefahrlos möglich ist.

5. Gegenverkehr

Bei Begegnungen hat jeder nach rechts  auszuweichen. 
Der abfahrende Langläufer hat Vorrang.

6. Stockführung

Beim Überholen, Überholt werden und bei 
 Begegnungen sind die Stöcke eng am Körper zu führen.

7. Anpassung der Geschwindigkeit  
an die Verhältnisse

Jeder Langläufer muss, vor allem auf Gefällstrecken, 
Geschwindigkeiten und Verhalten  seinem Können,  
den Geländeverhältnissen, der Verkehrsdichte und  
der Sichtweise an passen. Es muss einen genügenden 
 Sicherheitsabstand zum vorderen Läufer einhalten. 
Notfalls muss er sich fallen lassen, um einen 
 Zusammenstoß zu verhindern. 
Bei Flutlichtbetrieb ist den Sichtverhältnissen  
angepasst zu laufen.  
ACHTUNG! Das Licht schaltet sich automatisch  
um 20.30 Uhr ab! Bitte achten Sie darauf,  
dass Sie die Loipe rechtzeitig verlassen. 

8. Freihalten der Loipe

Wer stehen bleibt, tritt aus der Loipe. Ein gestürzter 
Langläufer hat die Spur  möglichst rasch freizumachen.

9. Hilfeleistung

Bei Unfällen ist jeder zur Hilfeleistung  verpflichtet.

10. Ausweispflicht

Jeder, ob Zeuge oder Beteiligter,  
ob ver antwortlich oder nicht,  
muss im Falle eines Unfalles 
seine Personalien angeben.
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Bereits Ende August fanden die ASKÖ Landesmeisterschaften Ü50 im 

Stocksport in der Stocksporthalle Ziegenburg statt. Das Siegerteam (ESV 

Austria Graz) und die Zweitplatzierten (ESV Stadtwerke Bruck) qualifizierten 

sich für den Bundesbewerb. Die Hausherren belegten den zwölften Rang.

Die Privilegierte Schützengesell-

schaft Mürzzuschlag eroberte 

beim ASVÖ Cup in Stainz insgesamt 

sieben Medaillen. Bettina Thonhofer 

holte Gold, Christiane Maier zweimal 

Silber, Heidelinde Seidl Silber und 

Bronze, Karl Fürpaß Silber und Georg 

Wimmer Gold.

Auch bei den Steirischen Landesmeis-

terschaft (Kleinkaliber) in Trofaiach 

waren die SchützInnen sehr erfolg-

reich. Christiane Maier gewann Gold 

und Bronze, Heidelinde Seidl Bronze 

und Karl Maier Bronze.

Die Saison 2019 verlief bis jetzt sehr  

erfolgreich, insgesamt konnten über 

50 Medaillen bei diversen Bewerben 

erreicht werden. 

Christiane Maier 
hält in ihrer Klasse 
den Österreich-
rekord, aufgestellt 
bei den Österrei-
chischen Meister-
schaften in Linz.

Sportschützin 
Heidelinde Seidl 
erreichte heuer 
schon zweimal 
Gold, zweimal 

Silber und fünfmal 
Bronze.

Schützengesellschaft

700 Abenteurer aus unterschied-

lichen Nationen  nahmen am 21. 

September beim ersten ebock Mürz-

athlon teil. Der Abenteuerlauf mit 

Extrem-Hindernischarakter verwan-

delte die Besonderheiten der Stadt 

in eine aufregende natürliche Hinder-

nislandschaft. Highlights waren die 

dunkle wasserführende Hauptplatz-

unterführung, die beiden Wehranlagen 

sowie das Öko-Heizwerk, die 75-Meter- 

Wasserrutsche bei den Ganzstein-

schischanzen u.a.

www.adventureruns.at

ebock Mürzathlon

 Halbmarathon in der Partnerstadt Blansko 

Bürgermeister Karl Rudischer und WinterSportMuseums-Leiter Hannes 

Nothnagel nahmen auf Einladung der Partnerstadt Blansko am dortigen 

Halbmarathon teil. Die kleine Delegation aus Mürzzuschlag wurde wie immer 

sehr gastfreundlich aufge nommen.
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Wassergymnastik „sanft“

Montag, 18:00 Uhr

Birgit Jus: 0664 7672101

70plus Bewegungsgruppe

Dienstag, 10:00 Uhr

Andrea Sonnbichler: 0676 9655102

S.O.S. Rückengruppe & Workshop

Dienstag  & Freitag, Start: 3.12.

17:00, bzw. 18:30 Uhr

Marlies Scheifinger: 0664 3720685

„Fitti“ Schnuppertraining

Donnerstag, 7.11., 5. und 19.12.

17:30 Uhr (Treffpunkt VIVAX-Kassa)

Marlies Scheifinger: 0664 3720685

www.physiomuerz.com

Bewegungsgruppen Herbst / Winter 2019

Bei den letzten beiden Bewerben 

des NÖ Skirollercups in Gmünd war 

Langlauf Mürztal mit fünf Sportlern 

dabei. Ella Kainz (Schüler I w), Jakob 

Kainz (Jugend I m) und Peter Reit-

hofer-Kainz (AK II) konnten jeweils 

den 1. Platz in ihrer Klasse erlaufen. 

Lara Posch (Schüler I w) erreichte 

Platz 4 und Lea Posch (Schüler I w) 

erlief Platz 8. Beim Bewerb in St. Pöl-

ten waren Ella Kainz und Peter Reit-

hofer-Kainz siegreich in ihren Klas-

sen. Lara Posch erreichte Platz 4, Lea 

Posch Platz 5 und Kilian Arnold (Schü-

ler I m) belegte ebenfalls Platz 5.

In der Gesamtwertung des Cups er-

reichte Ella Kainz - bei allen vier Ren-

nen ungeschlagen - Platz 1, ebenso 

Peter Reithofer-Kainz. Clara Kainz 

(Kinder II w) und Philipp Werlberger 

(Kinder II m) erreichten jeweils Platz 

2, Jakob Kainz schaffte es ebenfalls 

aufs Podium. Er erreichte Platz 3 in 

der Jugend 1.

Wenn die Tage kürzer werden und 

das Wetter herbstlich, dann ist die 

beste Zeit, um ins Mürzzuschlager 

VIVAX zu kommen und das umfang-

reiche Indoorprogramm zu nützen. 

Kombinieren Sie bei dieser Gelegen-

heit Ihren Schwimmbadaufenthalt mit 

einem Besuch im Fitnessraum und 

drehen Sie eine Runde an vielseitigen 

modernen Trainingsgeräten, für  

Muskulatur, Herz und Kreislauf. 

Den Start erleichtert Ihnen eine 

Schnupperstunde mit professioneller 

Anleitung durch 

Sportwissenschaft-

lerin Marlies Schei-

finger von Physio-

Mürz (Bild). 

Die Schnupperstunden finden zwei-

mal im Monat jeweils am Donnerstag 

mit Beginn um 17.30 Uhr statt. 

Nächste Termine: 7. November,

5. und 19. Dezember

Infos Schnupperstunde:

Trainerin Marlies Scheifinger

0664 3820685, www.physiomuerz.com

  

VIVAX-Fitti 

geöffnet Di - So von 9 - 21 Uhr

03852 2555 410, www.vivax.at

Pünktlich zum Meisterschaftsstart wurde die U 16 Mannschaft des ESV 

Sparkasse Mürzzuschlag mit neuen Dressen eingekleidet. Verantwortlich 

dafür zeigten sich die Hauptsponsoren, zum einen Besim Gashi (rechts im Bild) 

sowie die EFS-AG Mürzzuschlag, mit Büroleiter Robert Gründler (links im Bild).

Herbstzeit ist Fitti-Zeit

Langlauf Mürztal

Christbaumversenken des TSC

14. Dezember um 16 Uhr

Freizeitsee Krieglach

www.tscm.at, 0650/2253825

19



5/2019

Alle ErstklässlerInnen in Hönigsberg und Mürzzuschlag 

bekamen von der Stadtgemeinde auch heuer wieder 

die speziellen Reflektoren für Gewand bzw. Schultasche. 

Diese Bänder und Sticker sollen den Kindern einen sicheren 

Schutz geben, damit sie in der Winterzeit auf den Straßen 

besser wahrgenommen werden. Außerdem machen die 

lustigen Sticker auch Spaß! Überreicht wurden die Reflek-

torensets von Vizebürgermeister Arnd Meißl und Ilse 

Streit, Referatsleiterin Schulen, Kinderbetreuung und 

Soziales der Stadtgemeinde.

 Kindergarten Sonnenschein

Das erste Fest des Jahres stand 

ganz im Zeichen der Freundschaft 

und des Dankens. Die Kinder lernten, 

was es bedeutet, für Alltägliches 

dankbar zu sein. Im Rahmen einer 

großen gemeinsamen Tafel jausneten 

über 60 Kinder gemeinsam im Turn-

saal und lernten einander bei ver-

schiedenen Spielstationen besser 

kennen. Die Kinder trugen Lieder vor, 

zu denen munter getanzt wurde. Pas-

send zum Jahresthema „Gesund und 

Fit - Wir machen alle mit“ war das 

Fest ein gelungener Start in das neue 

Kindergartenjahr.

Kindergarten Sternschnuppe

Unter dem Motto „Bewußt und 

nachhaltig einkaufen“ besuchten die 

Kinder den Bauernladen Natur Gut in 

Mürzzuschlag. Sabine Rinnhofer er-

klärte die verschiedenen Produkte, 

welche von Bauern aus der Umge-

bung hergestellt werden. Auch für‘s 

leibliche Wohl wurde bestens gesorgt.  

Gut gestärkt und mit viel neuem  

Wissen machte sich die Gruppe wieder 

auf den Heimweg.

Sicherer Schulstart

Aus den Kindergärten

Freizeit
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Jugend

Schülerhort

Fridolin

Ende August reiste die katholische Jugend Mürztal nach Italien. Besichtigt wurden die Basilika des Heiligen 

Antonius und die Kapelle Scrovegni in Padua, das KlosterMonte Cassino in Sorrent, der Vesuv und  Pompeji. Ent-

spannung auf der Sonneninsel Capri und das pulsierende Leben der Stadt Neapel folgten. Auf der Heimfahrt besuch-

ten die Jugendlichen noch den Aquapark und den Movie-Themenpark der Caneva World am Gardasee .

Diesen Sommer standen Spiel, 

Sport und Spaß auf dem Programm, 

zum Beispiel Schwimmen, Radfahren, 

Leichtathletik, Tennis, Wandern, Ski-

springen, Judo…

Vereinstrainer ermöglichten den 

 Kindern einen Einblick in verschie-

denste Sportarten.  

Vielen Dank an Herrn Mandlbauer 

(Leichtathletik), Herrn Meißl (Ski-

sprung), Frau Habermann (Winter-

SportMuseum), Frau Fasching (Judo), 

Herrn Rinnhofer (Reitverein Ganz), 

Herrn Ganster (Naturfreunde Mürz-

zuschlag Klettern), an den ebock 

Shop und an Oma Anneliese (Tennis).

In der Alleegasse wachsen ver-

schiedene Obstbäume wie Kirsche, 

Pummerl, Zwetschke, Apfel, Nuss und 

Edelkastanie. Gesunde Ernährung ist 

uns sehr wichtig, deshalb freuen wir 

uns über eine gute Ernte und die 

 Kinder lassen es sich schmecken.

Kindergarten

Regenbogen

Der politisch korrekte Umgang für 

ein gelungenes Miteinander im 

Schulalltag wird an der NMS zu Schul-

beginn gemeinsam mit der Schulso-

zialarbeiterin und den Klassenvor-

ständen spielerisch erarbeitet. Die 

SchülerInnen der 1. Klassen waren 

begeistert und motiviert. Ihre Gedan-

ken, Ideen und Beiträge wurden auf 

einen Nenner gebracht und anschlie-

ßend kreativ gestaltet und präsen-

tiert. An der NMS Mürzzuschlag ist 

„Soziales Lernen“ ein fixer Bestand-

teil der Stundentafel und wird von 

einem staatlich eingetragenen  

Mediator-Kollegen gelehrt. 

Soziales Lernen

21



5/2019 Jugend

Der „digi.check hak“ ist ein öster-

reichweiter Bewerb, bei dem die  

4. Jahrgänge der Handelsakademien 

ihre digitalen Kompetenzen unter 

Beweis stellen. In Form eines Tests 

werden Problemstellungen in den 

Bereichen Textverarbeitung, Tabel-

lenkalkulation, Datenbanken, Präsen-

tation sowie Netzwerktechnik und 

Betriebssysteme gelöst. 

Fabio Grafeneder war einer von 12 

Teilnehmern, der alle Fragen richtig 

beantwortete und somit sowohl zum 

Landessieger Steiermark als auch 

zum Bundessieger digi.check hak 

2019 gekürt wurde. Die Preisverlei-

hung fand am 23. September im Fest-

saal des Bundesministeriums für Bil-

dung, Wissenschaft und Forschung 

in Wien statt.

Vierfach-Sieg bei den Crosslauf Meisterschaften

Sowohl die Burschen als auch die Mädchen der Unterstufe konnten am 

22.10. die Crosslaufmeisterschaften der Schulen in Schielleiten gewinnen. 

Zum ersten Mal in der Schulgeschichte sind damit zwei Mannschaften im Bundes-

finale. Auch die Einzelwertung konnte das Herta Reich BG/BRG gewinnen. 

Jakob Kainz bewältigte die 3 km Strecke in tollen 10:21 und Emma Auer war 

über 2 km in 7:21 die schnellste Läuferin in ihrer Klasse.

Jubiläumsjahr

D a s  H e r t a 

Reich BG/BRG 

Mürzzuschlag fei-

ert heuer sein 

60-jähriges Grün-

dungsjubiläum 

(als Expositur von 

Bruck/Mur) und 

sein 40-jähriges Standortjubiläum (in 

der Roseggergasse 10). Aus diesem 

Anlass werden über das ganze Jahr 

verteilt zahlreiche Veranstaltungen 

stattfinden. Die Auftaktveranstal-

tung findet am 8. November um 

11.30 Uhr statt und wird eine Zeit-

reise von der Vergangenheit zur Ge-

genwart zeigen. 

Bei einer Informationsveranstal-

tung für Erziehungsberechtigte 

und SchülerInnen referierten die 

Präventionsbeamten beim Landes-

kriminalamt Ute Eberhart und Hans-

Peter Schume über die Gefahren im 

Internet, den verantwortungsbewuss-

ten Umgang mit diesem Medium, die 

Rechte und Pflichten der Erziehungs-

berechtigten sowie über die gesetz-

lichen Bestimmungen in diesem Zu-

sammenhang.

Es wurde auf Jugendphänomene 

(Sexting, Grooming), „Ego-Shootern“ 

und darauf, dass ein sorgsamer Um-

gang mit persönlichen Daten und Fo-

tos unerlässlich ist, eingegangen. Er-

ziehungsberechtigte haben nicht nur 

das Recht, sondern sogar die Pflicht, 

Kinder und Jugendliche im Umgang 

mit digitalen Medien bzw. dem Smart-

phone zu unterstützen und zu beglei-

ten und etwaige Gefahren zu erken-

nen und bestenfalls hintanzuhalten.

Ein ganz wichtiger Punkt dabei ist, 

sich das eigene Verhalten im Umgang 

mit digitalen Medien bewusst zu ma-

chen und den Kindern und Jugendli-

chen einen verantwortungsbewuss-

ten Umgang mit dem Smartphone 

und Internet vorzuleben.

Tag der offenen Tür im Poly

2. Dezember von 8:00 - 12:30 Uhr

Internetgefahren

Bundessieger beim

digi.check hak 2019

v.l.n.r.: Hannah Hölbling, Emma Auer, Tara Dommayer, Dorottya Futo,  
Anika Dommayer, Simon Redl, Tobias Schöggl, Jakob Kainz, Philipp Höfler, 
und Sebastian Rinnhofer.
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Neues aus der

Dixieland, Swing & more

Ein schwungvoller Abend mit der 

Band „Mustang Sally & the Gang“ und 

den „St. Barbara Dixielanders“ ging 

kürzlich im Stadtsaal über die Bühne. 

Während im ersten Teil neue Songs 

auf alte Weise interpretiert wurden, 

haben die Dixies alte Songs auf neue 

Weise gespielt. Nach einem furiosen 

Finale mit dem Hit „That’s plenty“ war 

der Ohrwurm „What a wonderful 

world“ eine würdige Zugabe für das 

begeisterte Publikum.

Besuch aus Hongkong

Eine Delegation aus Hongkong war 

zu einem zweitägigen Erfahrungsaus-

tausch in der Musikschule zu Gast. 

Diese Verbindung besteht seit 2005 

und seither haben  im Durchschnitt 

jährlich 3 Kurse mit Schülern und 

Studenten hier stattgefunden. 

Nun wurde in intensiven Gesprächen 

über eine Weiterentwicklung dieser 

Kurse diskutiert und für das kommen-

de Jahr ist bereits ein Projekt in Pla-

nung, das sich verstärkt auch dem 

Schüler-Austausch widmen wird 

(Workshops etc.).

Bläserklasse in Hönigsberg

Die Nachwuchsarbeit für die hei-

mischen Musikvereine ist ein wichti-

ger Aspekt in der Arbeit. So ist es 

heuer gelungen, in der 3. Klasse der 

Viktor-Kaplan-Volksschule Hönigs-

berg wieder eine Bläserklasse zu in-

stallieren. 16 Kinder haben seit Okto-

ber so die Möglichkeit, verschiedene 

Blasinstrumente auszuprobieren und 

zu erlernen. Die anfängliche Motiva-

tion war sehr groß und die Unterstüt-

zung der Direktion und der Eltern gibt 

dem Projekt den nötigen Rückhalt. 

Wir hoffen, dass möglichst viele der

Kinder diese Blasinstrumente auch 

in den kommenden Jahren spielen 

werden und so auch eines Tages Mit-

glied in einem der Musikvereine  

werden.

Warum besuchen (junge)  

Menschen die Musikschule?

Die demografische Entwicklung in 

unserer Region stellt auch die Musik-

schule vor immer neue Herausforde-

rungen. Das Ziel, dass möglichst 

viele Kinder aber auch Erwachsene 

qualitativ hochwertigen Musikunter-

richt bekommen, ist eines der wich-

tigsten Ziele. 

Die JBMS bietet eine große Palette 

an verschiedenen Instrumenten und 

Gesang an, das Eltern-Kind-Musizieren 

und die Musikalische Früherziehung 

sind oft die Basis für eine Musikschul-

karriere. Verschiedenste zeitgemäße 

Methoden werden hier unterrichtet, 

die Fortbildung der LehrerInnen ist 

ein wichtiges Thema. Für die Schüler, 

Lehrer und Eltern ist die Freude an 

Musik und an Instrumenten ein wich-

tiges Ziel. Der Einstieg in die Musik-

schule ist jederzeit möglich.

Freiwilliges Soziale Jahr

Das Freiwillige Soziale Jahr ist ein 

pädagogisch begleiteter Freiwilli-

geneinsatz für junge Menschen zwi-

schen 18-24 Jahren. Voraussetzun-

gen für einen Einsatz sind u.a. Inter-

esse, Motivation, Vollendung des 18. 

Lebensjahres, physische und psychi-

sche Belastbarkeit.

Jetzt anmelden: Freiwilliges Soziales Jahr

… du möchtest dich 10 bzw. 11 Monate in einer sozialen Einrichtung engagieren?

… du möchtest die Eignung für einen Sozialberuf praktisch testen?

… ein Wartejahr sinnvoll überbrücken?

… dir Zeit für berufliche Orientierung nehmen?

… Fähigkeiten und Grenzen entdecken?

Dann bewirb dich JETZT! Alle Infos findest du hier: www.fsj.at

Konzert zur Weihnachtszeit
Mittwoch, 27. November

17.30 Uhr, Stadtsaal
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Klavierduo Chipak-Kuschnir

Sonntag, 9. Februar, 18:00

Olha CHIPAK und Oleksiy KUSCHNIR 

spielen Werke von Johannes 

Brahms und Robert Schumann.

Info & Karten: 03852 3434

www.brahmsmuseum.at

Die BRAHMS-Bar hat 1 Stunde vor und 

nach dem Konzert geöffnet.

30. November, 16 Uhr

RAILtalk „Die Istrianer Staatsbahn“

14. Dezember, 16 Uhr

RAILtalk mit Buchversteigerung

An diesen Tagen hat das SÜDBAHN 

Museum zusätzlich von 10 - 15 Uhr ge-

öffnet. Eintritt: Freiwillige Spende

Herbst in der Stadt

Tolles Programm beim Herbstfest, der Chili-Messe, 
der Langen Nacht der Museen und dem BEISLhupfn.

RAILtalk Termine

Museumskonzert

Das beliebte WohnstraßenHerbst-

fest läutete sozusagen die schöne 

Herbstzeit mit Kulinarik, Kinderpro-

gramm und Musik (Mamabeda und 

die Wuppa) ein. Am selben Tag ging 

erstmals die Chili-Messe über die 

Bühne - eine ideale Fortsetzung des 

kulinarischen Angebots an diesem 

Tag und abgerundet von der Darbie-

tung der Zebras Company.

Die Lange Nacht der Museen war wie 

immer ein Fixpunkt des Jahres und 

lockte viele BesucherInnen ins 

Brahms-Museum, kunsthaus muerz, 

SÜDBAHN Museum sowie Winter-

SportMuseum.

Bereits zum sechsten Mal war BEISL-

hupfn in Mürzzuschlag angesagt, 

diesmal in 10 Lokalen mit 10 LIVE- 

Musik-Erlebnissen.

©Hans Schrotthofer ©Hans Schrotthofer
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Das WinterSportMuseum Mürzzu-

schlag bekam im Rahmen des  

30. Österreichischen Museumstages 

in Salzburg das Museumsgütesiegel 

von ICOM Österreich sowie dem Mu-

seumsbund Österreich neu verliehen. 

Die umfangreiche Sammlung wurde 

in den letzten Jahren aufgearbeitet 

und in Form einer Neugestaltung des

Museums den Besuchern wieder zu-

gänglich gemacht. Nach Überprüfung 

der Jury und vor Ort Begutachtung 

wurde einstimmig der Beschluss ge-

fasst, dass das WinterSportMuseum 

die Richtlinien ICOM‘s erfüllt.

Am 27. September fand der Bran-

chentag der Sparte Transport und 

Verkehr/Seilbahnen der WKO Steier-

mark im WinterSportMuseum statt. 

Rund 80 Fachbesucher und über 40 

Aussteller aus der Seilbahnbranche 

nahmen an der Veranstaltung teil. 

Begrüßt wurden sie vom Hausherrn 

Bürgermeister DI Rudischer (5.v.r.) 

und von einer Abordnung des Nos-

talSkiTeams Mürzzuschlag. Obmann 

Mag. Fabrice Girardoni (kniend rechts) 

und der Geschäftsführer dieser Fach-

gruppe, Mag. Oliver Käfer (6. kniend 

MItte),  wurden passend zum Anlass 

mit nostal gischer Skibekleidung aus-

gestattet.

Ob Sie Museumsräume stunden-

weise, für einen ganzen Tag oder 

Abend mieten möchten – Ihre Veran-

staltung im besonderen Ambiente 

wird sicherlich ein Erfolg. Die Mög-

lichkeiten sind vielfältig, mieten Sie 

das WinterSportMuseum zum Beispiel 

für Geburtstagsfeiern, Firmen-Events, 

Pressekonferenzen… 

Tipp: Im WinterSport Museum kann 

man auch Geburtstag feiern.

Museumsleiter Nothnagl 
(2.v.l.), Museumspädagogin 
Habermann (4.v.l.), Mürz-
zuschlag Agentur Leiterin 
Schlathau (3.v.r.) und  
Bgm. Rudischer (1.v.r.) 
freuen sich über die 
neuerliche Verleihung  
des Museumsgütesiegels.

© Salzburg Museum / Leopold Neumayr

13. November, 19 Uhr 

Wo lauert die Lawine? 

Museumstreff:  

Expertengespräch 

mit Alpinpolizei, 

Bergrettung und  

Lawinenkommission. 

Infoabend für Skitourengeher,  

Variantenfahrer…

21. November, 19 Uhr 

Mein Neuntausender 

Vortrag und Buchpräsentation 

Geri Winkler: „Vom tiefsten Punkt 

der Erde auf den Gipfel des Mount 

Everest – und das mit Diabetes!“ 

27. November, 19 Uhr 

Warum ist Skifahren so teuer? 

Museumstreff: Experten-

 gespräch mit Georg 

 Bliem (GF der Planai-

 Hochwurzen-Bahnen), 

 Mag. Fabrice 

 Girardoni 

 (GF Berglift Stuhleck) u.a.

INFO: 03852 2556
www.wintersportmuseum.com

Das WinterSportMuseum erhielt

neuerlich das Museumsgütesiegel

Einzigartige Veranstaltungslocation 

– ein Museum, viele Möglichkeiten!

©
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Die beiden MürzzuschlagerInnen 

Erika Thums und Manfred Dierer 

geben ab 22. November Einblick in 

ihr Schaffen.

Die vielseitige Künstlerin Erika Thums 

zeigt uns neueste Arbeiten, die die 

Auseinandersetzung mit Landschaft 

zum Thema haben. Es sind die spezi-

ell gewählten Bildausschnitte, die mit 

Leichtigkeit gesetzten Pinselstriche 

und das gekonnte changieren zwi-

schen flächig, abstrakten und detail-

reichen Bildabschnitten, die ihre Ar-

beiten zu etwas Besonderem machen. 

Manfred Dierer arbeitet vorwiegend 

auf Holz und Leinwand. Seine Vorlie-

be gilt dem Portrait. In seinen Bildern 

zeigt er uns aber nicht nur schöne 

Gesichter, sondern auch die Emotion 

dahinter. So reichen die Themen 

 seiner Arbeiten von der Darstellung 

unterschiedlicher Gemütsstimmungen 

bis hin zu gesellschaftlichen und öko-

logischen Fragestellungen.

geöffnet bis 26. Jänner, Eintritt frei! 

 Ausstellung Herwig Tollschein 

„Schnittzeichen“

geöffnet bis 17. November

Ausstellung 

Peter Ledolter 

„Duktus“

Eröffnung 

22. November

um 19.30 Uhr

geöffnet bis 26. 1.

kunsthaus muerz
Donnerstag – Samstag von 10 – 18 Uhr

Sonntag von 10 – 16 Uhr

Aktuelles aus demAktuelles aus demAktuelles aus dem

Der Kabarettabend „Iss was 

G´Scheitz“ zum 150-Jahr-Jubi-

läum Sparkasse Mürzzuschlag 

stand ganz im Zeichen der „Ehren-

amtlichkeit“. 

Eingeladen waren Mitglieder von  

Organisationen und Vereinen aus 

dem Einzugsgebiet, welche sich für 

Mitmenschen einsetzen. Rund 500 

Mitglieder (Rotes Kreuz, Samariter-

bund, Freiwillige Feuerwehr, Bergret-

tung, Pistenrettung sowie Vertreter 

der heimischen Musikvereine wurden 

von Vorstandsvorsitzender Karin Lan-

gegger im Stadtsaal begrüßt. Die 

Sparkasse sagte mit dieser Einladung 

„DANKE“ für die vielen freiwilligen 

Stunden im Dienste der Gesellschaft.

von links: VDir. Karin Langegger/VDir. Herwig Scheiblhofer (beide Sparkasse), Verena 
Scheitz/Thomas Schreiweis (Kabarettisten), Horst Pimeshofer (FF Mürzzuschlag), 
Walter Stipsits (s Versicherung), Siegfried Baumgartner (Rotes Kreuz)

© KR Schrotthofer

 Kabarettkarten schenken

Mehr als dreißig Jahre später, 

nachdem der Erstversuch die rund 

15.000 km zur Rallye Paris-Dakar zu 

überwinden, scheiterte, haben Engl 

und Loisl ihre Lektion gelernt. Gereift, 

geistig gewachsen, in voller Mannes-

blüte und technisch am Stand der 

Zeit, sind die AFRICA TWINIS fest 

entschlossen mit ihren Hightech-

Motorrädern die Wüste zu bezwingen.

Düringer: Africa Twinis

20. Februar 19:30 Uhr, Stadtsaal

©Andrea-Sojka
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ROMAN des Monats

Der Fund

von Bernhard Aichner
Warum musste Rita 

sterben? Wer hat die 

Supermarktverkäufe-

rin, die doch nie jemand 

etwas zuleide getan hat, 

auf dem Gewissen?

SACHBUCH des Monats

Venedig und die Lagune

für Fortgeschrittene 

von Wolfgang Salomon
Wolfgang Salomons 

Herz schlägt für Vene-

dig und die umliegende 

Lagune: Auf seinen 

Streifzügen durch die  

Serenissima mit ihren verborgenen 

Winkeln lässt er sich immer wieder 

aufs Neue verzaubern, beeindrucken 

und überraschen.

KINDERBUCH des Monats

Die Umweltkonferenz der Tiere

von Anita von Saan 
und Dorothea Tust
Die Lebensräume 

der Tiere sind mas-

siv bedroht! Wann 

werden die Men-

schen das endlich 

verstehen und han-

deln? Auf der Um-

weltkonferenz  berat-

schlagen Tiere aus aller Welt, wie 

sie die Menschen zur Vernunft brin-

gen können.

Mo: 8:30h–12:00h | 15:00h–19:00h

Di:   13:00h–18:00h

Do: 8:30h–12:00h | 15:00h–18:00h 

Fr: 8:30h–13:00h

 Im Rahmen des „Global education 

goes local“-Projektes erhält die 

Stadtbücherei Mürzzuschlag Anfang 

Februar 2020 ein spezielles Medien-

paket.

Um was geht es dabei?

Die 17 nachhaltigen Weltziele (Sus-

tainable Development Goals - SDGs) 

- auch Agenda 2030 genannt - wur-

den 2015 von der UN-Generalver-

sammlung verabschiedet. 

Bis 2030 sollten diese 17 Ziele er-

reicht werden, um eine soziale, öko-

logische und wirtschaftliche nach-

haltige Entwicklung der Welt zu ge-

währleisten. Die SDGs sehen Bildung 

als einen Schlüssel und Grundstein 

für eine nachhaltige Entwicklung.

Das medienpaket setzt sich dabei mit 

den vielfältigen lokalen und globalen 

Perspektiven der UN-Nachhaltig-

keitsziele auseinander, liefert Hinter-

grundinformationen zu Problembe-

reichen und zeigt mögliche Hand-

lungsalternativen auf. Inhalt sind 

Sachbücher, Filme, Romane bzw. 

Magazine sowie Spiele.

 Am 15. Oktober wurde die Ausstel-

lung von Brigitte Swoboda „Retro-

spektive“ von Bürgermeister Karl 

Rudischer feierlich eröffnet. Zahlrei-

che Gäste wohnten der Eröffnung im 

Foyer des Stadtsaales bei.

Die Wahl-Mürzzuschlagerin erklärte, 

„ich male aus Freude an der Arbeit 

mit Farbe und dem Umsetzen des von 

mir Gesehenem zu einem Bild“. Die 

Mürzer Tanzlmusi gab dabei den Bild-

präsentationen einen musikalischen 

Rahmen. Die Ausstellung war bis 24. 

Oktober geöffnet.

Neues Medienpaket 2020

Retrospektive Brigitte Swoboda

Der Mann im Damenklo

Nach seinem 

Buch „Keine  

Ahnung von De-

menz?“, hat der 

Mürzzuschlager  

Autor Christian  

Holzer nun sein 

zweites Buch, mit dem Titel „Der 

Mann im Damenklo“ veröffentlicht, 

welches die Erfahrungen des ersten 

Buches zwar am Rande streift, sich 

aber unter einem vollkommen ande-

ren Blickwinkel diesem Thema nähert.

Begleitend zur Buchveröffentlichung 

bietet der Autor in den sozialen 

 Medien ein Gratis-eBook mit dem Titel: 

„Sei bitte so nett – Falls ich einmal 

dement werde“ an. 

Kontakt: Christian Holzer

0664/1126064, holzer4@icloud.com
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Im September fanden ein Vortrag 

des Stmk. Zivilschutzes und ein 

Info-Nachmittag der Wr. Städtischen 

statt. Außerdem lud Gery Ramusch 

die ehemaligen Fußpallspieler des 

ASK Mürzzuschlag zur „100-Jahr- 

Feier“ ins Clubhaus ein. Über die Ver-

einsgeschichte erzählte Walter Gerstl, 

40 ehemalige Spieler plauderten 

über ihre Fußball-Erlebnisse. Bei der 

gemeinsamen Feier aller im Juli, Au-

gust und September Geborenen sorg-

ten „Die Hirschler Madl‘n“ für die mu-

sikalische Unterhaltung, Franz Sinko 

las Gedichte. Mit einer Jause ging der 

gemütliche Nachmittag zu Ende.

 

Tipp: Die Räumlichkeiten des Club-

hauses in der Grazerstraße 49 stehen 

für Feiern (max. 30-40 Pers.) zur Ver-

fügung. Anmeldungen bitte bei der 

Vorsitzenden Renate Nutz unter  

0664 73003928.

Vorschau: Der Ball der Generationen 

findet am 8. Februar 2020 statt.

Begegnungscafé

Mürzzuschlag ist das Zuhause vie-

ler verschiedener Menschen. Im-

mer wieder stellt sich mitunter die 

Frage: Gibt es für mich in der Stadt 

Angebote und Möglichkeiten – ganz 

ohne Konsumzwang – um am gesell-

schaftlichen Leben teilzunehmen? 

Deshalb entstand vor geraumer Zeit 

das Begegnungscafé im Haus der 

Begegnung. Hier können sich Mürz-

zuschlagerInnen, Zugezogene, Jung 

und Alt in gemütlicher Atmosphäre 

treffen, miteinander ins Gespräch 

kommen und auf Augenhöhe begeg-

nen. Aus diesem erfolgreichen For-

mat entwickelten sich im Frühling 

dieses Jahres das Männer- und Frau-

encafé im JugendKulturZentrum HOT. 

Diese Initiativen werden von der Ge-

meinde Mürzzuschlag, vielen Ehren-

amtlichen und von ZEBRA – Interkul-

turelles Beratungs- und Therapiezen-

trum ermöglicht und begleitet.

Die BesucherInnen und Organisato-

rInnen freuen sich, neue Gesichter 

kennenzulernen. Alle sind herzlich 

willkommen!

Bei Fragen, Anmerkungen und Wün-

schen kontaktieren Sie bitte Sonja 

Preis (03852 – 2555402, Bürger-

service Stadtgemeinde Mürzzu-

schlag) oder Daniela Huber (0316 – 

38563035, ZEBRA – Interkulturelles 

Beratungs- und Therapiezentrum).

Begegnungscafé

Jeden ersten Donnerstag im Monat 

von 17:00 - 19:00 Uhr

Haus der Begegnung, Kirchengasse 1

Männercafé

Dienstag 19. November, 17. Dezember

15:30 - 17:30 Uhr

JugendKulturZentrum HOT 

Bleckmanngasse 9

Frauencafé

Dienstag 26. November

15:30 - 17:30 Uhr

JugendKulturZentrum HOT 

Bleckmanngasse 9 

Das erste gemeinsame Siedlungsfest der Franz Kotrba Gasse fand Ende 

September statt, mit Livemusik und gutem Essen war es ein voller Erfolg.

Beim Tag der älteren Generation wurden wieder die ältesten Besucher

der Veranstaltung, für alle MürzzuschlagerInnen ab 75 Jahren, geehrt. 

v.l.n.r.: Vorsitzende Fachausschuss für Soziales Ursula Haghofer, ältester Besucher 
Friedrich Hinterleitner 92 Jahre, älteste Besucherin Emma Rattner 95 Jahre, 
Bürgermeister Karl Rudischer, LAbg. Stefan Hofer, BH Bernhard Preiner

© Sandra Pusnik
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Beim 3. Hausschnapsen von Organisator und Turnierleiter Franz Reithofer 

bei Dietmar und Doris im Hönigsberger Stüberl sicherte sich Rudolf Fritz 

vor Alfred Ocko und Lokalmatador Walter Red den Sieg. Als beste Dame  

erreichte Bettina Sommer den 5. Platz gefolgt von Claudia Schmeisser.

Der Mürzzuschlager Alpenverein mit Obfrau Anni Eichtinger und Organisator Kurt Blümel lud zur alljährlichen  

Wanderwoche, diesmal in den Bregenzerwald. 45 Mitglieder erklommen den einen oder anderen „Zweitausender“, 

natürlich mit Einkehrschwung.

Die Ganzstoa-Teufl ń Mürzzuschlag 

veranstalten heuer wieder ihren 

Krampuslauf am Stadtplatz am  16. 

November, ab 18:30 Uhr. Ca. 30 Gast-

gruppen aus ganz Österreich werden 

eine Show der Extraklasse bieten. 

Krampusse, Hexen aber auch Feuer-

spucker sowie jede Menge andere 

schaurige Figuren sorgen für einen 

aufregenden Abend. Ab 17 Uhr wird 

es bereits Punsch- und Glühweinstän-

de, von Langos über Schnitzl bis zum 

Burger, Zuckerwatte sowie Süßigkei-

ten geben – außerdem Rückblicke 

über eine große Videowall. Direkt im 

Anschluss findet die After-Show- 

Party im Stadtsaal statt, wo jeder 

herzlich willkommen ist, mit zu feiern.   

Eintritt: Freie Spende.

Infos: www.ganzstoateufln.at

Die feierliche Eröffnung des stim-

mungsvollen Adventmarktes findet 

heuer am 28. November um 17 Uhr 

mit dem traditionellen Adventblasen 

statt. Das Platz‘l im Herzen der Stadt 

findet seit Jahren großen Anklang 

bei den Besuchern. 

Kunst, Genuss und Tradition – vor-

wiegend private Aussteller bieten 

Handarbeiten,  Honig, Liköre, uvm.  

Musikalische Rahmen programme 

sind für 17 Uhr geplant. Für kulinari-

sche Genüsse, Punsch und Glühwein, 

sorgen karitative Institutionen und 

Einsatzorganisationen. Lassen Sie 

den vorweihnachtlichen Stress hinter 

sich und genießen Sie das stimmungs-

volle Ambiente.

Öffnungszeiten: 28. 1 1. – 21.12.

Donnerstag von 14 – 18 Uhr

Freitag und Samstag von 10 – 18 Uhr

Ausschankhütte bis 19 Uhr geöffnet

Mürzer Adventplatz‘l am Stadtplatz Mürzer Krampuslauf
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Veranstaltungen 8. bis 10. November

Mürzer Messe
Freitag 10 bis 19 Uhr
Samstag & Sonntag 10 bis 18 Uhr
Mürzzuschlag Agentur

 8. November 

18 Uhr, Edlacherhof
Lust auf Singen
Maria Rinnhofer & Sängerfreunde

19 Uhr, WinterSportMuseum
Filmabend: Bauaktivität Mürzzu-
schlag
WinterSportMuseum

 13. November 

18:30 Uhr, Stadtsaal
Gemeindeversammlung
Stadtgemeinde Mürzzuschlag

19 Uhr, WinterSportMuseum
Wo lauert die Lawine?
WinterSportMuseum

 14. November 

19 Uhr, Haus der Begegnung
„Denn sie wissen (nicht) was sie 
tun!“

 15. November 

17 Uhr, Dietrichpark
Martinsfest
Pfarre Mürzzuschlag

 16. November 

18:30 Uhr, Stadtplatz
Mürzer Krampuslauf 2019
Ganzstoa-Teufl‘n Mürzzuschlag

 17. November 

9:30 Uhr, Heilandskirche
Gedenkgottesdienst 
für die Verstorbenen
Evangelische Pfarre

 18. November 

19 Uhr, kunsthaus muerz
Christoph Ransmayr
„Spielformen des  
Erzählens“
kunsthaus muerz

 19. November 

9:30 Uhr, kleiner Stadtsaal
Projekt „Altern mit Zukunft“

 20. November 

8:30 Uhr, Herta Reich Gymnasium
Der Klimawandel ist da
Auswirkungen und Gegenmaßnahmen  
in der Region

18 Uhr, Herta Reich Gymnasium
Blackout
Was tun, wenn kein Strom mehr fließt?

 21. November 

19 Uhr, WinterSportMuseum
Mein Neuntausender
mit Geri Winkler
WinterSportMuseum

 22. November 

19 Uhr, kunsthaus muerz   
Erika Thums und Manfred Dierer
kunsthaus muerz

19:30 Uhr, kunsthaus muerz
Peter Ledolter
kunsthaus muerz

 25. November 

15 Uhr, kleiner Stadtsaal
Dabeisein hat kein Alter
Jugend am Werk Mürzzuschlag

 26. November 

19 Uhr, kunsthaus muerz
Norbert Gstrein
kunsthaus muerz

 27. November 

17.30 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag
Konzert zur Weihnachtszeit
Johannes Brahms Musikschule 

19 Uhr, WinterSportMuseum
Warum ist Skifahren so teuer?
WinterSportMuseum
 
 28. November 

19:30 Uhr, kunsthaus muerz
classic muerz: Quatuor Mosaïques
kunsthaus muerz

 29. und 30. November 

8 Uhr, Pfarrkirche Mürzzuschlag
Ökumenischer Adventmarkt
Pfarre Mürzzuschlag

 30. November 

10 Uhr, SÜDBAHN Museum
Zusätzlicher Öffnungstag
SÜDBAHN Museum

14 Uhr, Kinderfreundeheim Hönigsberg
Nikolausfeier
Kinderfreunde Hönigsberg

15 Uhr, Casino Hönigsberg
Gemeinsam durch den Advent
Heimat- und Trachtenverein D‘Bärnkogler

16 Uhr, SÜDBAHN Museum
RAILTalk: Die Istrianer Staatsbahn
SÜDBAHN Museum

 1. Dezember 

9:30 Uhr, Heilandskirche
Familiengottesdienst zum 1.Advent
Evangelische Pfarre

17 Uhr, Heilandskirche
Adventkonzert
MGV Mürzklang

 5. Dezember 
16 Uhr, Vorplatz Stadtsaal
Nikolaus und Krampus
Jugendreferat

17 Uhr, Hönigsbergstüberl
Krampuslauf mit Nikolaus
Hönigsberger Kramperl 

19:30 Uhr, kunsthaus muerz
baroque muerz
„Tous les Matins du Monde“
kunsthaus muerz

 14. Dezember 
10 Uhr, SÜDBAHN Museum
Zusätzlicher Öffnungstag
SÜDBAHN Museum

16 Uhr, SÜDBAHN Museum
RAILTalk: 
Buchversteigerung
SÜDBAHN Museum

20 Uhr, kunsthaus muerz
Thomas Gansch
„Schlagertherapie“ 
kunsthaus muerz

 21. Dezember 
14 Uhr, Kinderfreundeheim Hönigsberg
Weihnachtsfeier
Kinderfreunde Hönigsberg

16 Uhr, WinterSportMuseum
Sonderführung zu Winterbeginn
WinterSportMuseum

 23. Dezember 
19:30 Uhr, Stadtsaal
Weihnachtskonzert
Werkskapelle Böhler Mürzzuschlag-Hönigsberg
 
 24. Dezember 
15:30 Uhr, Pfarrkirche Mürzzuschlag
Kinderkrippenfeier
Pfarre Mürzzuschlag

23 Uhr, Pfarrkirche Mürzzuschlag
Christmette
Pfarre Mürzzuschlag

 25. Dezember 
8:45 Uhr, Pfarrkirche Mürzzuschlag
Festmesse am Christtag
Pfarre Mürzzuschlag

 26. Dezember 
10:15 Uhr, Pfarrkirche Mürzzuschlag
Hl. Messe am Stephanitag
Pfarre Mürzzuschlag

 27. Dezember 
8:45 Uhr, Pfarrkirche Mürzzuschlag
Hl. Messe am Johannestag
Pfarre Mürzzuschlag

15 Uhr, WinterSportMuseum
Frau Holle 2020
Familiensonderführung
WinterSportMuseum

 28. Dezember 
19:30 Uhr, Stadtsaal
Konzert zum Jahreswechsel
Eisenbahnermusikverein Mürzzuschlag

Roraten
2., 5., 9., 12., 16.,

19., 23., 24. Dezember

6:30 Uhr, Pfarrkirche Mürzz.

im Advent

© Oliver Wolf

© Magdalena Weyrer
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Advent
BLASEN

Alf Poier

„Humor im Hemd“

28. November, 19:30 Uhr, Stadtsaal

Karten: Tourismusbüro im Winter-

SportMuseum, Trafik Leitner und 

Pölzl, oeticket, Raiffeisenbanken 

und Sparkassen, Veranstalter:

Kulturreferat und KUNSTdünger

Die Initiative

GEMEINSAM 
statt einsam
lädt ein zur Weihnachtsfeier
am 24. Dezember um 16 Uhr
im Stadtsaal Mürzzuschlag

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG
  Stadtgemeinde Mürzzuschlag

Bürgerservice, 1. Stock  
Tel. 03852 2555 404

Anmeldeschluss: 13. Dezember

Auf eine gemeinsame Feier freuen sich

Dr. Gabriele Budiman und Ing. Ursula Haghofer

Veranstaltungen

Bürgermeister DI Karl Rudischer 

und die Gemeindevertreter laden 

zu Punsch und Lebkuchen im Rahmen 

des  feierlichen Adventblasens am  

28. November um 17 Uhr am Stadt-

platz ein. Das Blechbläserensemble 

der Johannes Brahms Musikschule 

sorgt für stimmungsvolle weihnacht-

liche Klänge.

Do 28.11.
17.00 Uhr
Adventplatz‘l
Stadtplatz

Nikolaus und Krampus

Am Vorplatz (Stiege) zum Stadt-

saal findet am 5. Dezember um  

16 Uhr traditioneller Weise eine mu-

sikalisch umrahmte Nikolausfeier 

statt. Im Anschluss daran gibt es 

gemeinsam mit den Ganzstoa Teufl’n 

ein Krampus treiben am Stadtplatz, 

wozu alle „Nachwuchs kram pusse“ 

eingeladen sind.

Der Heimat und Trachtenverein D‘Bärnkogler lädt zur traditionellen Advent-

veranstaltung 30. November ab 15 Uhr gemeinsam mit der Johannes Brahms 

Musikschule im Casino Hönigsberg.
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Service

Ärztenotdienst
NEU: Gesundheitstelefon 1450
 www.ordinationen.st

Apothekendienste
Dienstwechsel Montag 8 Uhr

November 2019
4. - 10. Josefs-Apotheke
11. - 17. Andreas-Apotheke, Langenwang
18. - 24. Berg-Apotheke
25. - 30. Josefs-Apotheke

Dezember 2019
1. Josefs-Apotheke
2. - 8. Andreas-Apotheke, Langenwang
9. - 15. Berg-Apotheke
16. - 22. Josefs-Apotheke
23. - 29. Andreas-Apotheke, Langenwang
30. - 31. Berg-Apotheke

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Wochenende und Feiertage 0316 / 81 81 11

Psychosoziale 
Beratungsstelle  
Mo 9 - 12 Uhr, Di 10 - 15 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr
Do 10- 15 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr, nach Verein-
barung auch außerhalb der Öffnungszeiten
03852 / 4707

Anonyme Alkoholiker
Jeden Freitag von 19 bis 21 Uhr
Al-Anon Gruppe bei Bedarf
Kirchengasse 1 Kath. Pfarrzentrum
0316/574740, 0650/7512153
www.anonyme-alkoholiker.at

SHG Sternenkinder
jeden 2. Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr 
Mürzer Praxisgemeinschaft MPG
Mariazellerstraße 4

Kids-Treffen
Jeden zweiten Freitag im Monat 
in der Pfarre Hönigsberg
Grazer Straße 85, Tel. 03852 2674

AUVA
Die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt 
berät in allen Fragen nach Arbeitsunfällen 
und bei Berufskrankheiten.
Sprechtage: 27. November und
18. Dezember von 10 - 12 Uhr
Stmk. GKK, Sparkassenplatz 3

SVA Bauern
Sprechtage
13. November und 11. Dezember 
von 8.15 - 11.00 Uhr
Rathaus Mürzzuschlag
NEU: ab Jänner 2020 finden  
die Sprechtageim WKO Gebäude  
(über ebock am Stadtplatz) statt.

Sterbefälle
BRODTRAGER Monika, 72

DAXBÖCK Irmina, 92

DOPPELREITER Helmut, 84

DOPPELREITER Karl, 83

EGGER Karl, 84

HINTERLEITNER Josef, 70

KNÖBELREITER Johann, 76

LACKNER Theresia, 87

PAICHADZE Alexandre, 45

PAYERHOFER Stefanie, 88

PELITZ Erik, 79

RANNINGER Anna, 87

SCHROLLENBERGER Hubert, 78

TAUCHNER Maria, 94

THEIMER Anna, 80

WEISS Maria, 88 10.10.2019

Eheschließungen
BUGARI Visar und KRASNIQI Verona

RODOSCHEK Robert und KERN Sandra

WEIß Mario und REINBACHER Katharina 

 10.10.2019

Geburten
KNABEN wurden geboren:

BEKMEZ Onur

PUCHMAYR Leon

RINNHOFER Jonas

HAMRIN Charles

MÄDCHEN wurden geboren:

HIRSCH Sofie

BULDUK-ANGERER Liya

ZEĆIROVIĆ Emma 10.10.2019

IMPRESSUM „Unsere Gemeinde“ erscheint laut Redaktionsplan. Sonderausgaben nach Bedarf. 

Die Abgabe ist kostenlos. Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Mürzzuschlag
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Die nächste Gemeindezeitung erscheint Ende Dezember.

Anwaltliche Auskunft
15. November von 14 - 17 Uhr 

Mag. Alexander DRESSLER  

Wiener Straße 50, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 30080

22. November von 14 - 17 Uhr 

Mag. Peter FREIBERGER 

Wiener Straße 50–54, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 30080

29. November von 14 - 17 Uhr 

Mag. Kathrin LICHTENEGGER 

Wiener Straße 50–54, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 2707

6. Dezember von 14 - 17 Uhr  

Dr. Johannes SAMMER  

Roseggergasse 7, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 2020

13. Dezember von 14 - 17 Uhr 

Dr. Stefan STASTNY

Hauptstraße 7, Kindberg

Termin unter T: 03865 2471

20. Dezember von 14 - 17 Uhr

Mag. Helene BADER

Wiener Straße 50, Mürzzuschlag

Termin unter T: 03852 30080

Behindertenberatung von A-Z

28. November von 11 – 13 Uhr

KOBV-Büro: Wienerstraße 60

8605 Kapfenberg

0664 147 47 04, 0664 147 47 06

www.behindertenberatung.at

 Verein Achterbahn SHG Gruppe

21. November, 5. und 19. Dezember

jeweils von 15:30 - 18:00 Uhr

Sozialpsychiatrische Tagesstruktur

Grazer Str 32, Mürzzuschlag

0676 552 47 24, www.achterbahn.st


